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Menschen verstehen. Menschen verstehen. 

Zukunft sichern.
Technik beherrschen.Technik beherrschen.

HörakustikerI in
BECKER  Hörakustik – 

22 mal im nördl. Rheinland-Pfalz und Bonn-Bad Godesberg. 
1 x auch in Ihrer Nähe!

Menschen verstehen. 

Zukunft sichern.Zukunft sichern.
Technik beherrschen.

HörakustikerI in
BECKER  Hörakustik – 

22 mal im nördl. Rheinland-Pfalz und Bonn-Bad Godesberg. 
1 x auch in Ihrer Nähe!

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Seit 100 Jahren

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Werde

Internationale Wochen gegen Rassismus 2026
#wachtbergistbunt

Klasse 4a der GGS Berkum. Mehr Bilder auf Seite 12Klasse 4a der GGS Berkum. Mehr Bilder auf Seite 12Klasse 4a der GGS Berkum. Mehr Bilder auf Seite 12Klasse 4a der GGS Berkum. Mehr Bilder auf Seite 12Klasse 4a der GGS Berkum. Mehr Bilder auf Seite 12
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Großes Fest im
Familienzentrum
Starke Kinder - starke Rechte

Osterschießen
in Niederbachem

Alle Kinder haben Rechte.Alle Kinder haben Rechte.Alle Kinder haben Rechte.Alle Kinder haben Rechte.Alle Kinder haben Rechte.

Unter dem Motto: „Starke Kinder
- starke Rechte“ findet am Sams-
tag, 25. April, von 14 bis 17 Uhr
ein großes Fest im Familienzen-
trum Drachenfelser Ländchen
statt.
Zum Programm zählen neben der
Aufführung der Kitakinder Projek-
te in Anlehnung an die Kinder-
rechte.
Lassen Sie sich von diesen Ange-
boten überraschen. Der Förderver-
ein sorgt in bekannter Form für
das leibliche Wohl.
Alle sind sehr herzlich eingela-
den, wir freuen uns über Ihren
Besuch.

Alle Teilnehmenden erhalten eine fachkundige Anleitung.Alle Teilnehmenden erhalten eine fachkundige Anleitung.Alle Teilnehmenden erhalten eine fachkundige Anleitung.Alle Teilnehmenden erhalten eine fachkundige Anleitung.Alle Teilnehmenden erhalten eine fachkundige Anleitung.

Am Mittwoch vor Ostern, also am
1. April, richten die Niederbache-
mer Sebastianus-Schützen wieder
ihr traditionelles Ostereierschie-
ßen aus. Auch die Osterhasiade
für Kinder unter zwölf Jahren wird
wieder angeboten. Beginn ist um
17 Uhr im Schützenhaus auf der
Sebastianushöhe.
Ostereierschießen mit Licht- undOstereierschießen mit Licht- undOstereierschießen mit Licht- undOstereierschießen mit Licht- undOstereierschießen mit Licht- und
LuftgewehrLuftgewehrLuftgewehrLuftgewehrLuftgewehr
Jede und jeder ist eingeladen, auf
Eierjagd zu gehen. Geschossen
werden pro Serie acht Probe- und
20 Wertungsschüsse mit dem Luft-
gewehr, maximal können 40 Eier
gewonnen werden. Das Startgeld
je Serie beträgt 8 Euro. Erfahrene
Schützinnen und Schützen weisen
die Teilnehmenden ein. Jugendli-
che unter 18 Jahren benötigen
das Einverständnis der Eltern, für

Kinder unter zwölf Jahren besteht
auch die Möglichkeit, mit dem
Lichtgewehr teilzunehmen. Neben
den Ostereiern werden auch Son-
derpreise vergeben, nämlich für
den besten Einzelschuss und den
besten Teilnehmenden, der kei-
nem Schützenverein angehört.
Schützenjugend richtet Schützenjugend richtet Schützenjugend richtet Schützenjugend richtet Schützenjugend richtet VI.VI.VI.VI.VI. Oster Oster Oster Oster Oster-----
hasiade aushasiade aushasiade aushasiade aushasiade aus
Ausschließlich für Kinder unter
zwölf Jahren bietet die Schützen-
jugend die Osterhasiade an. Die
Teilnahme an dem aus vier Diszi-
plinen bestehenden Wettkampf ist
kostenfrei und jedes Kind erhält
einen Preis. Neben dem Schießen
mit dem Lichtgewehr sind in die-
sem Jahr Zielen, Koordination und
Gleichgewicht gefordert. Die Sie-
gerehrung der Osterhasiade ist
für etwa 19 Uhr geplant.
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www.simons-wild.de

• Wild aus eigenem Forstbetrieb

• Rind und Schwein aus Weidehaltung

• 

@simonswild

Vorbestellung möglich
info@simons-wild.de

0178 615 19 56

GRÜNDONNERSTAG

statt Karfreitag

Ostertagtausch
an der Schneiders 

Marktscheune in Berkum

Wir freuen uns

auf Ihren Besuch

Ausbildung bei BECKER Hörakustik -
Einstieg in eine zukunftssichere Karriere

Anzeige

Handwerk trifft Hightech bei BECKER Hörakustik - ein Beruf mitHandwerk trifft Hightech bei BECKER Hörakustik - ein Beruf mitHandwerk trifft Hightech bei BECKER Hörakustik - ein Beruf mitHandwerk trifft Hightech bei BECKER Hörakustik - ein Beruf mitHandwerk trifft Hightech bei BECKER Hörakustik - ein Beruf mit
ZukunftZukunftZukunftZukunftZukunft

BECKER Hörakustik steht seit
über 100 Jahren für handwerk-
liche Präzision und innovative
Hörtechnologie. Als traditions-
reicher Ausbildungsbetrieb legt
das Unternehmen großen Wert
auf die fachliche und persönli-
che Entwicklung der Nach-
wuchskräfte.
Für Auszubildende und Berufs-
einsteiger bietet BECKER Hör-
akustik als Kompetenzzentrum
für gutes Hören in Bonn-Bad
Godesberg beste Rahmenbe-
dingungen für einen erfolgrei-
chen Start in die Hörakustik.
Moderne Arbeitsplätze, Fortbil-
dungen und fachlicher Aus-
tausch fördern den Wissensauf-
bau. Bereits während der Aus-
bildung ermöglichen speziali-
sierte Bereiche wie Cochlea-
Implantat-Nachsorge, Pädakus-

tik, Audiotherapie und Tinni-
tus-Beratung wertvolle Einbli-
cke.
Nachhaltige Personalentwick-
lung hat bei BECKER Hörakus-
tik hohen Stellenwert. Viele
Mitarbeiter starten ihre Kar-
riere als Auszubildende und
entwickeln sich kontinuierlich
weiter - oft bis zum Meisterti-
tel. Diese langjährige Bindung
unterstreicht die Attraktivität
als Ausbildungsbetrieb und
zuverlässiger Partner für den
beruflichen Werdegang.
Zum Ausbildungsstart 2026
bietet BECKER Hörakustik
eine zukunftssichere Perspek-
tive, inklusive Willkommens-
prämie von 1.000 Euro nach
bestandener Probezeit.
Mehr unter:
beckerhoerakustik.de/karriere
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Weihnachtsdeko, Karnevalsgirlanden, Ostereier… Je nach Lebens-
situation vergeht die Zeit schnell oder langsam.
Carne vale - der Beginn der 40-tägigen Fastenzeit bis Ostern -
leitet in die Frühlingszeit einhergehend mit dem immer wieder-
kehrenden wunderbaren Aufblühen der Natur und die Freude
auf Ostern als größtes Kirchenfest des Jahres.
Jesus selbst wurde nur 33 Jahre alt. Ein Mensch in diesem Alter
stünde heute erst am Beginn seiner beruflichen Laufbahn. Den-
noch erzählt die biblische Überlieferung von einem Leben, das
von besonderen Herausforderungen geprägt war. Eine davon
war Jesu Aufenthalt in der Wüste, in der er fastete und verschie-
denen Anfechtungen widerstand. „Mach aus diesen Steinen
Brot“, wurde er aufgefordert. Jesus hätte dieses Wunder tun
und davon profitieren können, doch er tat es nicht. Ein Sinnbild
für große Stärke.
Christen glauben daran, dass der Gottessohn gekreuzigt (Kar-
freitag), gestorben, in einer Höhle niedergelegt wurde und
wieder an Ostern auferstanden (Ostern) ist. Nach solch einem
neudeutsch „Storytelling“, ist es klar, dass die Menschen, die
ihm nahestanden, ihn in seinem bisherigen Leben begleiteten
und Jesu unmittelbar nach der Auferstehung begegneten, nicht
erkannten.
Wie schwer ist es, sich vorzustellen, dass jemand zu Tode ge-
bracht wird, den Peinigern vergeben kann, in eine Grabstätte
gelegt wird und drei Tage danach wieder aufersteht, um dann
seinen Lieben und Freunden nochmals zu begegnen und
schließlich abzufordern, dass sie weiterhin an ihn glauben sol-
len, auch wenn er später in einer Wolke (Himmelfahrt) für immer

aus ihrer aller Leben ent-
schwindet. Und dass es etwas
Neues an seiner Statt geben
wird, der in unser aller Leben
weiterhelfen soll, den „Heili-
gen Geist“ (Pfingsten). Für vie-
le Gläubige steht dieser Geist
sinnbildlich für Orientierung, für
Gewissen, für die Fähigkeit zur
Liebe und für den respektvol-
len Umgang miteinander.

Mit herzlichen Grüßen und
Wünschen für ein wunderschö-
nes, sonniges, friedliches, fröhliches, buntes Osterfest voller
Lachen und Blütenduft

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Zeitung
RAUTENBERG MEDIA

Karnevalszug in Adendorf
Bei bestem Wetter begeistert ein bunter Karnevalszug Jung und Alt

Die rege Beteiligung des SVA beim Adendorfer KarnevalszugDie rege Beteiligung des SVA beim Adendorfer KarnevalszugDie rege Beteiligung des SVA beim Adendorfer KarnevalszugDie rege Beteiligung des SVA beim Adendorfer KarnevalszugDie rege Beteiligung des SVA beim Adendorfer Karnevalszug

Am 7. Februar, traditionell be-
wusst eine Woche vor den typi-
schen Karnevalstagen, verwan-
delte sich Adendorf auch in die-
sem Jahr in eine farbenfrohe
Hochburg des rheinischen Kar-
nevals. Bei strahlendem Sonnen-
schein und ebenso guter Stim-
mung zog der Karnevalszug durch
die Straßen des Ortes und lockte
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher an die Zugstrecke.
Insgesamt 18 Gruppen sorgten
mit Kreativität, Musik und guter
Laune für ein närrisches Spekta-
kel, das noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
Ein besonderes Highlight war die
starke Präsenz des SV Aleman-
nia Adendorf 1920 e. V. (SVA). Der
SVA stellte gleich vier Wagen so-
wie zwei Fußgruppen und setzte
damit ein eindrucksvolles Zei-
chen. Mit viel Engagement, Witz
und Vereinsstolz präsentierten

sich die Mitglieder und Unter-
stützer des Vereins aus der Brei-
tensportgruppe Kickboxen sowie
aus der Abteilung Fußball der Öf-
fentlichkeit. Diese außergewöhn-
liche Beteiligung zeigte ein-
drucksvoll, wie sehr der Verein
über den Sport hinaus das Ge-
meinschaftsgefühl in Adendorf
stärkt.
Karneval wurde hier nicht nur ge-
feiert, sondern gelebt - als Aus-
druck von Zusammenhalt, Ehren-
amt und gelebter Dorfgemein-
schaft.
Der Karnevalszug war damit weit
mehr als ein närrisches Ereignis:
Er war ein Ausdruck dafür, wie
engagierte Bürgerinnen und Bür-
ger im Verein gemeinsam Tradi-
tionen pflegen und das
Miteinander stärken. Ein rund-
um gelungener Karnevalszug, der
Adendorf von seiner schönsten
Seite zeigte.
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Fördervereins „Kunst und
Kultur in Wachtberg e. V.“
lädt ein zur
Mitgliederversammlung

Goldies 60 Plus Wachtberg-
Werthhoven im Pössemer
Treff am 10. April

Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22.     April,April,April,April,April, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,,
lädt der Förderverein „Kunst und
Kultur in Wachtberg e. V.“ (KuKi-
Wa) zu seiner diesjährigen ordent-
lichen MitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlung in
das Kulturzentrum Köllenhof in
Wachtberg-Ließem ein.
Jedes Mitglied hat das Recht, An-
träge zur Tagesordnung zu stel-
len. Sie können bis spätestens drei
Tage vor der Versammlung (19.
April) beim Vorsitzenden einge-
reicht werden. Bei Dringlichkeit
sind auch außerhalb dieser Frist
Anträge zulässig, wenn die Mehr-
heit der anwesenden Mitglieder
deren Aufnahme in die Tagesord-

nung beschließt.
Der Vorstand von KuKiWa würde
sich freuen, neben den Mitglie-
dern auch an Kunst und Kultur
interessierte Gäste begrüßen zu
können. Es ist eine schöne Tradi-
tion von KuKiWa, Mitglieder und
Gäste im Anschluss an den offizi-
ellen Teil der Versammlung herz-
lich zu einem kleinen Kulturpro-
gramm mit jungen Wachtberger
Künstlerinnen und Künstlern ein-
zuladen. Der Vorstand hofft
weiterhin, dass alle danach auch
noch etwas Zeit für Gespräche bei
Wein, Wasser und Gebäck hät-
ten. (C.v.D./KuKiWa)

Liebe Goldies,
Tanzen ist eine angenehme Form,
sich körperlich fit zu halten.
Tanzen macht glücklich und ver-
setzt in „alte Zeiten“ zurück.
Tanzen beschwingt Geist und Seele.
Tanzen macht Spaß.
Wer tanzt, lacht und wer lacht ist
zufriedener.
Und genau aus diesem Grund ver-
anstaltet der Bürgerverein den be-
liebten musikalischen späten
Nachmittag bereits zum 7. Mal.
„Goldie 60 Plus“ ist frisch, leb-
haft und an alle Musikliebhaber
adressiert. Das Angebot richtet
sich auch an Mitbürger(innen), die
nicht tanzen möchten. Sie lau-
schen der Musik, singen lauthals
mit und freuten sich über ein Wie-
dersehen und einen Plausch mit
netten Bekannten.
Tanzen macht erst so richtig Spaß,
wenn die Musik nicht aus der Kon-
serve kommt. Daher freuen wir
uns für unseren Tanz- und Mitsin-
gabend wahnsinnig auf das Live
Duo Roswitha & Roy.
Die beiden haben uns schon die
letzten Jahre musikalisch beglei-
tet. Es war toll.
Neben tanzbarer Musik wird auch

für das leibliche Wohl gesorgt. Es
gibt viele kühle Getränke und ei-
nen leckeren garnierten Kartof-
felsalat mit Würstchen.
Wie es sich für einen Bürgerver-
ein gehört, wird alles zu bürgerli-
chen Preisen angeboten.
Der Pössemer Treff ist barrierefrei.
Der Eintritt zum Oldiefest ist
gratis.
Die beste Werbung für dieses
Event ist die „Mund-zu-Mund-
Propaganda“.
Bitte helft uns dabei und sprecht
mit Freunden und Bekannten.
Der Bürgerverein freut sich, alle
Gäste am 10.10.10.10.10.     April von 17 bis 20April von 17 bis 20April von 17 bis 20April von 17 bis 20April von 17 bis 20
UhrUhrUhrUhrUhr im Pössemer Treff begrüßen
zu dürfen.
Danach ist noch lange nicht
Schluss, denn dann beginnt unse-
rer wöchentlicher Dorf- und Club-
abend, zu dem ihr gerne sitzen-
bleiben könnt.
Wenn ihr so gar keine Möglich-
keit seht, Werthhoven selbststän-
dig zu erreichen, richten wir auch
gerne einen Hol- und Bringdienst
ein. Bitte meldet euch dann ein
paar Tage vorher bei unserem Vor-
standsmitglied Manfred unter der
Telefonnummer 01512 2823638.
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THE SCOTTISH MUSIC PARADE direkt aus Edinburgh
mit neuem Programm in Bonn
ZusatzsZusatzsZusatzsZusatzsZusatzshow wegen großer Nachfrage! -how wegen großer Nachfrage! -how wegen großer Nachfrage! -how wegen großer Nachfrage! -how wegen großer Nachfrage! -
Mittwoch, 09.12.2026 *** 20 Uhr *** Beethovenhalle

Anzeige

Echten keltischen Zauber und
schottische Lebensfreude - das
können die Zuschauer erleben,
wenn „THE SCOTTISH MUSIC PA-
RADE“ - das Original aus Edin-
burgh, am Mittwoch, den
09. Dezember um 20 Uhr mit
neuem Programm in die Beet-
hovenhalle kommt.....
Dudelsackspieler, Trommler, Mu-
siker, Sänger und Tänzer,
allesamt direkt aus Schottland
eingeflogen, nehmen das Publi-
kum einen Abend lang mit auf
eine ebenso mitreißende, span-
nende und abwechslungsreiche
musikalische Reise.
Vor einer Schlosskulisse mit Tür-
men und Zinnen - die Nachah-
mung eines schottischen Cast-
les - präsentieren die Künstler
immer neue Facetten der schot-
tischen Kultur. Brauste eben
noch der eindrucksvolle Klang
der Bagpipes und Drums durch
die Halle und erfasste die Men-
schen auf den Tribünen, sorgen
im nächsten Moment gefühlvol-
le Balladen voll Sehnsucht und
Weite für berauschende Anmu-
tung im Saal.
Die mitwirkenden Künstler ge-
hören zum Besten, was Schott-
land zu bieten hat. Fast alle der
Teilnehmer sind beim weltbe-

rühmten Edinburgh Tattoo regel-
mäßig mit von der Partie. Zu den
Dudelsackspielern und Trommlern
zählen viele Gewinner internatio-
naler Wettbewerbe und Weltmeis-
ter auf ihren Instrumenten.
Selbst die Kombination zwischen
traditionellem Dudelsack-Spiel
und moderner Rockmusik von Si-
mon & Garfunkel bis Phil Collins
gelingt. Denn wenn die Gitarris-
ten mit ihren E-Gitarren „voll auf-
drehen“ und das gesamte En-
semble mit seinen traditionellen
Instrumenten z.B. zu Simon & Gar-
funkels „Scarborough Fair“, Phil

Collins’ „We Wait and We Won-
der“, Leonard Cohens „Hallelu-
jah“ oder Coldplays „Adventure
of a Lifetime“ nach und nach mit
einstimmt, ist Gänsehaut-Fee-
ling garantiert.
Schlussendlich bringt das Regi-
ment der Trommler mit seinem
„Drumfeuerwerk“ die Halle dann
ganz zum Kochen.
Nur bis zum 13.Nur bis zum 13.Nur bis zum 13.Nur bis zum 13.Nur bis zum 13.     April gilt einApril gilt einApril gilt einApril gilt einApril gilt ein
Frühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser vonFrühbucherrabatt für Leser von
15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise.
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-
14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten
VVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unterVVK- Stellen sowie online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de

Ein Abend mit dem Black Rhine Quintet

Wachtberg-Ließem (ml) - Wenn mu-
sikalische Leidenschaft, energiele-
ladene Spielfreude und langjährige
Bühnenerfahrung zusammentreffen,
entsteht ein besonderes Konzerter-
lebnis. Genau das erwartet das Pu-
blikum am 5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai bei „Jazz im Köl-
lenhof“.
Das Black Rhine QuintetBlack Rhine QuintetBlack Rhine QuintetBlack Rhine QuintetBlack Rhine Quintet spielt in
klassischer Jazzbesetzung mit Saxo-
phon, Trompete, Piano, Bass und
Schlagzeug. Zur Band gehören der
Meckenheimer Saxophonist FrankSaxophonist FrankSaxophonist FrankSaxophonist FrankSaxophonist Frank
WWWWWolffolffolffolffolff,,,,, Dieter Biermann (Drums), Dieter Biermann (Drums), Dieter Biermann (Drums), Dieter Biermann (Drums), Dieter Biermann (Drums),
Markus Franke (Piano), Jürgen Lüls-Markus Franke (Piano), Jürgen Lüls-Markus Franke (Piano), Jürgen Lüls-Markus Franke (Piano), Jürgen Lüls-Markus Franke (Piano), Jürgen Lüls-

dorf (Bass) und Christian dorf (Bass) und Christian dorf (Bass) und Christian dorf (Bass) und Christian dorf (Bass) und Christian WWWWWaßongaßongaßongaßongaßong
(T(T(T(T(Trompete).rompete).rompete).rompete).rompete). Der Bandname verweist
augenzwinkernd auf Lülsdorfs Hei-
mat Bonn-Schwarzrheindorf.
Zum ihrem 16. Köllenhofkonzert prä-
sentiert die Formation ein abwechs-
lungsreiches Programm mit bekann-
ten Jazzstandards, Klassikern des
Genres sowie Eigenkompositionen
von Markus Franke - frisch arran-
giert und mit viel Raum für Improvi-
sation.
Mit swingenden Rhythmen, bluesi-
gen Momenten und kreativen Soli
verspricht die Band einen lebendi-

gen Konzertabend, der nicht nur Jazz-
fans begeistert.
Nach dem Konzert sind alle jazzbe-
geisterten Musiker herzlich einge-
laden, bei unserer offenen Jazz-Ses-
sion mitzuspielen und den Abend
gemeinsam musikalisch ausklingen
zu lassen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Dienstag, 5. Mai, 20 UhrDienstag, 5. Mai, 20 UhrDienstag, 5. Mai, 20 UhrDienstag, 5. Mai, 20 UhrDienstag, 5. Mai, 20 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die ParksituationBitte beachten Sie die ParksituationBitte beachten Sie die ParksituationBitte beachten Sie die ParksituationBitte beachten Sie die Parksituation
vor Ort.vor Ort.vor Ort.vor Ort.vor Ort.

Ein lebendiger Konzertabend nicht nur für Jazzfans
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Hinweis

Aktuelle Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte

Sitzungen

Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rat-

hausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, vom 16.03.2026 bis
30.03.2026. Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de abrufbar.

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis
und in der Stadt Troisdorf hat nach § 196 Baugesetzbuch (Neubekannt-
machung vom 03.11.2017 - BGBl I S. 3634), gemäß den §§ 13 - 17 der
Verordnung über die Grundsätze für die Ermittlung der Verkehrswerte
von Immobilien und der für die Wertermittlung erforderlichen Daten
(Immobilienwertermittlungsverordnung - ImmoWertV) vom 14.07.2021
(BGBl. I S. 2805) und laut den §§ 37 und 38 der Verordnung über die
amtliche Grundstückswertermittlung Nordrhein-Westfalen (Grund-
stückswertermittlungsverordnung Nordrhein-Westfalen - GrundWert-
VO NRW) vom 08.12.2020 (GV. NRW. 2020 S. 1186) Bodenrichtwerte
und Immobilienrichtwerte zum 01.01.2026 ermittelt und am 10.02.2026
für die folgenden Gemeinden und Städte beschlossen:
Gemeinde: Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichte-
roth, Swisttal, Wachtberg, Windeck
Stadt: Bad Honnef, Bornheim, Hennef (Sieg), Königswinter, Lohmar,
Meckenheim, Niederkassel, Rheinbach, Sankt Augustin, Siegburg,
Troisdorf
Die Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte sind ab sofort kosten-
frei im Internet einsehbar. Unter der Internetadresse www.boris.nrw.de

kann nach Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßenname und Hausnum-
mer ein Kartenausschnitt mit der Darstellung der aktuellen Boden-
richtwerte und Immobilienrichtwerte sowie die zugehörigen beschrei-
benden Merkmale abgerufen werden. Bodenrichtwerte sind aus Kauf-
preisen ermittelte durchschnittliche Bodenwerte innerhalb eines Ge-
bietes. Sie sind bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksfläche
eines Grundstücks mit einem definierten Grundstückszustand (Boden-
richtwertgrundstück). Immobilienrichtwerte sind aus Kaufpreisen ab-
geleitete durchschnittliche Lagewerte für Immobilien bezogen auf ein
für diese Lage typisches Normobjekt für die Objektarten Wohnungsei-
gentum sowie für Ein- und Zweifamilienhäuser. Sie sind bezogen auf
den Quadratmeter Wohnfläche des Normobjektes.
Auskünfte über die Richtwerte erteilt die Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses im Kreishaus in 53721 Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz
1, während der üblichen Geschäftszeiten.
Siegburg, den 02.03.2026
gez. Martin Kütt
Vorsitzender des Gutachterausschusses für Grundstückswerte im
Rhein-Sieg-Kreis und in der Stadt Troisdorf

WWWWWasserasserasserasserasser- und Bodenverband - und Bodenverband - und Bodenverband - und Bodenverband - und Bodenverband WWWWWachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Werthhovenerthhovenerthhovenerthhovenerthhoven
VerbandsversammlungVerbandsversammlungVerbandsversammlungVerbandsversammlungVerbandsversammlung
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 01. 01. 01. 01. 01.     April,April,April,April,April, 20:00 Uhr 20:00 Uhr 20:00 Uhr 20:00 Uhr 20:00 Uhr
Gasthof „Bei Leo“,Gasthof „Bei Leo“,Gasthof „Bei Leo“,Gasthof „Bei Leo“,Gasthof „Bei Leo“,     WWWWWachtbergstrachtbergstrachtbergstrachtbergstrachtbergstr..... 69, 69, 69, 69, 69, Oedingen Oedingen Oedingen Oedingen Oedingen
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Verbandsvorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes
3. Jahresrechnung 2025
4. Prüfungsbericht der Prüfstelle
5. Entlastung des Vorstandes
6. Haushaltsplan 2026
7. Verschiedenes

Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, ohne Rücksicht auf die
Anzahl erschienener Mitglieder, gemäß § 8, Abs.2, Nr.1, der Satzung.

Sprechstunden/Termine
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächsten Sprechstunden der
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Aachener Straße 16, Rhein-
bach, Tel. (02226) 92785660, fin-

den am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
2026,2026,2026,2026,2026, von 14:30 bis 16:00 Uhr im
Katholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen FamilienzentrumKatholischen Familienzentrum
„Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien „Sankt Marien WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“, Am
Bollwerk 13 in Wachtberg-Ber-
kum, Telefon: (0228) 344868 und
am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, von
09:00 bis 10:00 Uhr im Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-

nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-
chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“, Zwischen
den Hüllen 1-9 in Wachtberg-Vil-
lip, Telefon: (0228) 4038760 statt.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten - über die
Erziehungsberatungsstelle oder
beim Familienzentrum / Kinder-
garten.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund

Die kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen Miss-
brauch, Misshandlung und Ver-
nachlässigung des Deutschen Kin-
derschutzbundes befindet sich in
53757 Sankt Augustin, Kölnststr.

 
 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
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„Yoga in the Park“
montags unter freiem
Himmel
Frische Luft tanken und mit Blick in die
Baumkronen entspannen

 
 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                        
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88 
Ordnungsamt der Gemeinde Wachtberg             (0228) 9544 300 
          

112-114, Tel.: (02241) 28000. In
Wachtberg bietet das Kommuna-
le Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-Familienzentrum „Drachenfel-
ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“,ser Ländchen“, Zwischen den Hül-
len 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip eine Kontakt-
und Informationsmöglichkeit. Die
Sozialpädagoginnen der Bera-
tungsstelle in Sankt Augustin un-
terstützen Mütter, Väter, Kinder
und Jugendliche sowie alle Hilfe-
suchenden dabei, die Rechte der
Kinder auf Selbstbestimmung,
gewaltfreie Erziehung und seeli-
sche Gesundheit einzufordern, zu
wahren und zu fördern. In Krisen-
situationen geben sie Hilfestel-
lung beim weiteren Vorgehen. In-
ternet www.kinderschutzbund-
sankt-augustin.de.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des Ar-
beiter-Samariter-Bund NRW e.V.
(ASB) bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So kön-
nen in der mobilen Hebammen-
praxis Beratung und Betreuung

rund um das Thema Schwanger-
schaft, Geburt und Stillzeit statt-
finden. Das ASB-Hebammenmobil
steht immer freitags von 09:00immer freitags von 09:00immer freitags von 09:00immer freitags von 09:00immer freitags von 09:00
bis 12:00 Uhrbis 12:00 Uhrbis 12:00 Uhrbis 12:00 Uhrbis 12:00 Uhr auf dem ParkplatzParkplatzParkplatzParkplatzParkplatz
am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkum.
Um besser planen zu können, ist
eine Anmeldung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, von
10:00 bis 11:30 Uhr, ins FFFFFamilien-amilien-amilien-amilien-amilien-
zentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhle, Mehle-
mer Straße in Wachtberg-Nieder-
bachem, Telefon (0228) 857141
ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaustausch,
zum Kennenlernen und Kontakte
knüpfen, besteht die Möglichkeit,
mit der Familienhebamme Fragen
zum Stillen/zur Flaschennahrung,
zu Ernährung/Einführung der Bei-

kost und zur Entwicklung des Kin-
des im gesamten ersten Lebens-
jahr zu klären.

Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-
stoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobil

Das Elektro-Kleinteile- und das
Schadstoff-Mobil kommen wieder
nach Wachtberg. Beide stehen am
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026 von
12:30 bis 17:30 Uhr in Adendorf,
Am Sportplatz (Parkplatz).

Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet.
Sondermüll gehört ebenfalls nicht
in die Mülltonne. Details sind auf
www.rsag.de abrufbar oder der
RSAG-Broschüre „Abfallkalen-
der“ zu entnehmen. Rückfragen
beantwortet die RSAG auch unter
Tel. (02241) 306 306.

Wachtberg-Adendorf (bp) - Im
Schatten unter Bäumen und Vo-
gelgezwitscher im Ohr - Yoga
im Freien ist ein besonderes Er-
lebnis für Körper und Geist.
Gabriela Freifrau von Loë öff-
net ab dem 13.04.2026 jedenab dem 13.04.2026 jedenab dem 13.04.2026 jedenab dem 13.04.2026 jedenab dem 13.04.2026 jeden
Montag von 18:00 bis 19:00Montag von 18:00 bis 19:00Montag von 18:00 bis 19:00Montag von 18:00 bis 19:00Montag von 18:00 bis 19:00
UhrUhrUhrUhrUhr die Obstwiesen vor der
Burg Adendorf für „Yoga in the
Park“ und bietet damit einen
ganz besonderen Ort zum
Durchatmen.
Angeleitet wird die Stunde von
der erfahrenen Yoga-Lehrerin
Michaela Grunert, die mit viel
Einfühlungsvermögen durch die
Übungen führt. Dabei entsteht
nicht nur Raum für Entspannung
und Bewegung, sondern auch
für Begegnung: neue Kontakte

knüpfen und gemeinsam aktiv
sein - das gehört hier ganz
selbstverständlich dazu.
Das kostenlose, nachhaltige
Angebot richtet sich an Jung
und Alt - ganz gleich, ob Anfän-
ger oder Fortgeschrittene. Wer
möchte, darf gerne etwas in die
Klangschale geben.
Im Vordergrund stehen Gesund-
heit, Wohlbefinden und ein be-
wusster Ausgleich nach der Ar-
beit.
Einfach vorbeikommen, mitma-
chen und den Montagabend ent-
spannt beginnen.
Bei schlechtem Wetter fällt die
Stunde aus, bitte eine Matte
mitbringen, die schmutzig wer-
den darf, sowie Kissen und De-
cke!
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Engagiert: Gesichter des Ehrenamtes in Wachtberg
Hans-Joachim Duch in Werthhoven

Regelmäßiges Austauschformat für fleißige Helfer
Auftaktveranstaltung „Runder Tisch für bürgerschaftliches Engagement in Wachtberg“ am
13.04.2026

��
��
��
��
�	�

�	

��	�
�	�

���
�����					

��
��
��
��
�	�

�	

��	�
�	�

���
��
���					

Wachtberg (ka) - Wachtberg ist
eine reiche Gemeinde, denn es
gibt hier wunderschöne Land-
schaften und Blicke weit ins Land.
Vor allem aber gibt es in Wacht-
berg viele Menschen, die sich eh-
renamtlich engagieren und somit
unser Wachtberg lebens- und lie-
benswert machen. Jeden Tag.
Am 13.04.2026 von 17:30 bisAm 13.04.2026 von 17:30 bisAm 13.04.2026 von 17:30 bisAm 13.04.2026 von 17:30 bisAm 13.04.2026 von 17:30 bis
20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr lädt Bürgermeister
Swen Christian Vertreterinnen und
Vertreter von Wachtberger Verei-

nen, Initiativen, Kirchengemein-
den und Organisationen in die
Aula der Hans-Dietrich-GenscherAula der Hans-Dietrich-GenscherAula der Hans-Dietrich-GenscherAula der Hans-Dietrich-GenscherAula der Hans-Dietrich-Genscher-----
Schule in BerkumSchule in BerkumSchule in BerkumSchule in BerkumSchule in Berkum ein zu einer
Auftaktveranstaltung für einenAuftaktveranstaltung für einenAuftaktveranstaltung für einenAuftaktveranstaltung für einenAuftaktveranstaltung für einen
„Runden „Runden „Runden „Runden „Runden TTTTTisch für bürgerschaftli-isch für bürgerschaftli-isch für bürgerschaftli-isch für bürgerschaftli-isch für bürgerschaftli-
ches Engagement in ches Engagement in ches Engagement in ches Engagement in ches Engagement in WWWWWachtberg“.achtberg“.achtberg“.achtberg“.achtberg“.
Ziel ist es, ein regelmäßiges Aus-
tauschformat für die und mit den
Wachtberger Engagierten zu ini-
tiieren und zu etablieren. Themen
wie Vernetzung, Unterstützung
und Bedarfe stehen dabei im Fo-

kus. Bei Fragen und für Ihre An-
meldung zur Teilnahme an dieser
Veranstaltung, wenden Sie sich
bitte an: Katja Ackermann
(Ehrenamtskoordination
Gemeinde Wachtberg,
ehrenamtskoordination@
wachtberg.de)
Bürgerschaftliches Engagement
ist ein Motor für ein Miteinander,
für Demokratie und hat Wert-
schätzung, Anerkennung und Un-
terstützung verdient. Jeden Tag.

Gemeindliches Ferienprogramm 2026

Hans-Joachim DuchHans-Joachim DuchHans-Joachim DuchHans-Joachim DuchHans-Joachim Duch

Wachtberg-Werthhoven (ka) - An-
genehm warm und kräftig zugleich
erfüllt die tiefe Stimme den Raum.
Ein fester Händedruck, die Augen
aufmerksam und manchmal auf-
blitzend. Wir treffen uns da, wo er
zu Hause ist - in Werthhoven. Und
das hat Hans-Joachim Duch, bei
seinen Freunden besser bekannt
als Alwin, auch zu seinem Zuhau-
se gemacht - zu einem Ort, wo er
sich wohlfühlt, wo er sich enga-
giert.
Er ist ein Macher, einer der an-
packt. „... Wenn du was werden

willst, musst du es machen...“ Das
scheint ein Motto zu sein, wel-
ches sich durch sein Leben zieht.
In Bonn hat er Landwirtschaft stu-
diert und dann bei einem großen
Unternehmen im Bereich Pflan-
zenschutz gearbeitet. Seit 2017
ist er selbstständig und schult
Menschen zum Thema Pflanzen-
schutz.
Arbeit prägt sein Leben. Was er
tut, tut er mit vollem Einsatz. Und
so ist es nicht verwunderlich, dass
er sich auch im Bürgerverein
Werthhoven engagiert. Seit 1993
im Vorstand und seit 31 Jahren
als Vorsitzender. „Wir sind, als
wir nach Werthhoven gezogen
sind, einfach mal durchs Dorf ge-
gangen, denn wir wollten uns
nicht in unserem Haus und Gar-
ten einpferchen, wir wollten im
Dorf ankommen, mit den Men-
schen sein...“ So gelangten Alwin
Duch und seine Frau Gisela zum
Bürgerverein Werthhoven. Im Pös-
semer Treff in Werthhoven steckt
ganz viel von ihm - Zeit, Energie,
Ärger, Schweiß und Stolz. „Nicht

Wachtberg (ss) - Die Gemeinde
Wachtberg bietet auch in diesem
Jahr wieder ein Ferienprogramm
in den ersten beiden Sommerferi-
enwochen (20.07. - 31.07.2026)
an. Anders als von den letzten 45
Jahren gewohnt, wird es in die-
sem Jahr ein alternatives Ferien-

programm und keine „klassische
FNE“ geben.
Aufgrund fehlender personeller
Ressourcen sowohl auf Gemein-
de- als auch auf Kreisebene hat
man sich konzeptionell neu auf-
gestellt, sodass in diesem Jahr
ein buntes Ferienprogramm für 50

Wachtberger Kinder im Alter von
10 - 14 Jahren angeboten wird.
Man ist sich dessen bewusst, dass
das Ferienprogramm in diesem
Jahr kleiner ausfällt, eine gänzli-
che Absage wollte man aber in
jedem Falle umgehen.
Betreut werden die Kinder

weiterhin von Wachtberger Ju-
gendlichen unter Leitung eines
gemeindlichen pädagogischen
Teams. Gemeinsam mit den Ju-
gendlichen wird in Kürze das Pro-
gramm final ausgearbeitet und
mit Leben gefüllt. Nicht mehr in
Kleingruppen, sondern als große

verbiegen lassen - das kostet nur
Energie, und auf Reden sollten
Taten folgen...“ - auch das ein
Motto von Alwin Duch.
Insgesamt weit über 8.000 Ar-
beitsstunden sind von etwa 150
Werthhovenerinnen und Werthho-
vern in den Bau des Treffs geflos-
sen. Der wurde 2018 fertig und ist
seitdem für Klein und Groß eine
feste Institution im Dorfleben. Fast
jeden Tag gibt es hier vielfältige
Angebote, ob im JugendTreff mit
dem neuen Kreativraum, ob Sport
im Turn- und Bewegungsraum, ob
Karaoke im Treff, ob Tanz für Gol-
dies 60+, ob Stammtisch - das
Programm, das der Bürgerverein
auf die Beine stellt, ist lang und
längst nicht mehr nur für die Dorf-
gemeinschaft, sondern offen für
alle Wachtberger. Alle Veranstal-
tungen sind auf der Internetseite
des Bürgervereins Werthhoven
nachzulesen:
www.werthhoven.de.
Hier wird das Duch‘sche Wort
„Bürgern“ gelebt. Ein Wort, das
für das steht, was der Bürgerver-

ein und Alwin Duch leben: zusam-
men mit der Bürgerschaft Dinge
für die Bürgerschaft machen. „Ge-
ben und nehmen ist wichtig!“
Für sein Engagement erhielt er im
letzten Jahr das Bundesverdienst-
kreuz. Noch ein Jahr - dann möch-
te er in Rente gehen. Und dies
nicht nur beruflich. „Ich werde
weiterhin bürgern, aber nicht
mehr an erster Stelle und nicht
mehr als Ansprechpartner für alle
und jeden...“
Es wird ihm nicht leichtfallen, und
das weiß er. Er lächelt, auch ein
wenig wehmütig und mit einem
Augenzwinkern.
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Das ZWAR-Netzwerk Wachtberg
Erst ein Jahr alt, kann aber schon laufen …

Frühlingsmarkt im Köllenhof am 26. April 2026

Gesamtgruppe wird man gemein-
sam die ersten beide Ferienwo-
chen erleben.
Zentraler Anlaufpunkt wird wie
gewohnt das gemeindliche Schul-
zentrum sein. Der Kostenbeitrag

beträgt für das erste Kind 180,00
€ und für jedes weitere Geschwis-
terkind 130,00 €.
Das Das Das Das Das Anmeldeformular finden SieAnmeldeformular finden SieAnmeldeformular finden SieAnmeldeformular finden SieAnmeldeformular finden Sie
nach Ostern (ab demnach Ostern (ab demnach Ostern (ab demnach Ostern (ab demnach Ostern (ab dem
07.04.2026) auf der gemeindli-07.04.2026) auf der gemeindli-07.04.2026) auf der gemeindli-07.04.2026) auf der gemeindli-07.04.2026) auf der gemeindli-

chen Homepage. Dieses könnenchen Homepage. Dieses könnenchen Homepage. Dieses könnenchen Homepage. Dieses könnenchen Homepage. Dieses können
Sie am 13.04.2026 per E-MailSie am 13.04.2026 per E-MailSie am 13.04.2026 per E-MailSie am 13.04.2026 per E-MailSie am 13.04.2026 per E-Mail
an ferienfreizeit@wachtberg.dean ferienfreizeit@wachtberg.dean ferienfreizeit@wachtberg.dean ferienfreizeit@wachtberg.dean ferienfreizeit@wachtberg.de
senden.senden.senden.senden.senden. Bei den  Bei den  Bei den  Bei den  Bei den AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen
werden nur werden nur werden nur werden nur werden nur WWWWWachtberger Kinderachtberger Kinderachtberger Kinderachtberger Kinderachtberger Kinder
und nach Eingang berücksichtigt.und nach Eingang berücksichtigt.und nach Eingang berücksichtigt.und nach Eingang berücksichtigt.und nach Eingang berücksichtigt.

Der Fachbereich 40 Bildung, Ju-
gend und Sport steht Ihnen bei
Fragen rund um das Thema Feri-
enprogramm gerne unter
ferienfreizeit@wachtberg.de zur
Verfügung.

Wachtberg - Ende Januar 2025 hat
es das Licht der Welt erblickt: das
ZWAR-Netzwerk Wachtberg. An-
lässlich des ersten Geburtstages
haben zwei Mitglieder der ersten
Stunde - Hilde Philippi und Olaf Reh-
se - das Gründungsjahr noch einmal
Revue passieren lassen.
Hilde:Hilde:Hilde:Hilde:Hilde:     WWWWWooooo,,,,, w w w w wann und durch wel-ann und durch wel-ann und durch wel-ann und durch wel-ann und durch wel-
ches Medium bist du eigentlichches Medium bist du eigentlichches Medium bist du eigentlichches Medium bist du eigentlichches Medium bist du eigentlich
„damals“ auf das ZWAR„damals“ auf das ZWAR„damals“ auf das ZWAR„damals“ auf das ZWAR„damals“ auf das ZWAR-Netz-Netz-Netz-Netz-Netz-
werk aufmerksam geworden?werk aufmerksam geworden?werk aufmerksam geworden?werk aufmerksam geworden?werk aufmerksam geworden?
Olaf: Im Sommer 2024 habe ich das
erste Mal davon gehört. Später la-
sen meine Frau und ich davon im
„Wir Wachtberger“, und auch in
unserer Nachbarschaft war es ein
Thema.
H:H:H:H:H:     WWWWWas bedeutet „ZWas bedeutet „ZWas bedeutet „ZWas bedeutet „ZWas bedeutet „ZWAR“ eigent-AR“ eigent-AR“ eigent-AR“ eigent-AR“ eigent-
lich?lich?lich?lich?lich?
O: Das ist eine Abkürzung und steht
für „ZWischen Arbeit und Ruhe-
stand“ (ZWAR). Das Netzwerk an
sich ist ein offenes soziales, selbst-
bestimmtes und selbst organisier-
tes Netzwerk - vor allem für Men-
schen, die sich in dieser Lebens-
phase befinden.
H:H:H:H:H:     WWWWWas steckt hinter der ZWas steckt hinter der ZWas steckt hinter der ZWas steckt hinter der ZWas steckt hinter der ZWAR-AR-AR-AR-AR-
Idee?Idee?Idee?Idee?Idee?
O: Hinter der ZWAR-Idee steckt der
Vernetzungsgedanke von Men-
schen mit ähnlichen Vorstellungen
von Freizeit und Interessenlagen,
und das finde ich so gut daran. Wir
treffen uns z.B. zum gemeinsamen
E-Biken (für diese Gruppen arbeite
ich die Touren aus), zu gemeinsa-

men Ausstellungsbesuchen (diese
Gruppe leiten Hilde und meine
Frau), zum gemeinsamen Kochen,
Doppelkopf spielen, Kneipen-Quiz
usw.
H:H:H:H:H:     Wie viele Interessengruppen gibtWie viele Interessengruppen gibtWie viele Interessengruppen gibtWie viele Interessengruppen gibtWie viele Interessengruppen gibt
es aktuell im ZWAR-Netzwerk?es aktuell im ZWAR-Netzwerk?es aktuell im ZWAR-Netzwerk?es aktuell im ZWAR-Netzwerk?es aktuell im ZWAR-Netzwerk?
O: Insgesamt haben wir bereits 18
„Interessen-Gruppen“ (hier sind wir
schon „volljährig“), aber ich denke,
da kommen noch einige dazu.
H: Eine ganz andere Frage: Han-H: Eine ganz andere Frage: Han-H: Eine ganz andere Frage: Han-H: Eine ganz andere Frage: Han-H: Eine ganz andere Frage: Han-
delt es sich bei dem ZWAR-Netz-delt es sich bei dem ZWAR-Netz-delt es sich bei dem ZWAR-Netz-delt es sich bei dem ZWAR-Netz-delt es sich bei dem ZWAR-Netz-
werk um einen werk um einen werk um einen werk um einen werk um einen VVVVVerein?erein?erein?erein?erein?
O: Nein, unser ZWAR-Netzwerk ist
eben kein Verein, sondern es ist
offen gestaltet, ohne feste Vereins-
struktur und ohne Zwang. Jede und
jeder kann zu unseren ZWAR-Tref-
fen kommen, die i.d.R. zweimal im
Monat montags von 18.00 - 20.00
Uhr in Ließem im Köllenhof stattfin-
den. Die Termine sind auf der Ho-
mepage der Gemeinde Wachtberg
zu finden, konkret im Veranstal-
tungskalender.
H:H:H:H:H: Eine weitere F Eine weitere F Eine weitere F Eine weitere F Eine weitere Frrrrrage:age:age:age:age:     Wie läuftWie läuftWie läuftWie läuftWie läuft
denn die Kommunikation unterein-denn die Kommunikation unterein-denn die Kommunikation unterein-denn die Kommunikation unterein-denn die Kommunikation unterein-
ander?ander?ander?ander?ander?
O: Gute Frage! Wir nutzen die da-
tengeschützte ZWAR-Klubraum-
App. Hier finden unsere Mitglieder
die notwendigen Informationen, die
alle betreffen. Zudem unterhalten
diejenigen, die eine Interessen-Grup-
pe leiten, i.d.R. auch WhatsApp-Grup-
pen. Hierüber laufen dann die Infor-
mationen für diese Gruppen.

H: Gibt es über die Interessengrup-H: Gibt es über die Interessengrup-H: Gibt es über die Interessengrup-H: Gibt es über die Interessengrup-H: Gibt es über die Interessengrup-
pen hinaus noch weitere gemein-pen hinaus noch weitere gemein-pen hinaus noch weitere gemein-pen hinaus noch weitere gemein-pen hinaus noch weitere gemein-
same same same same same Aktivitäten des ZWAktivitäten des ZWAktivitäten des ZWAktivitäten des ZWAktivitäten des ZWAR-Netz-AR-Netz-AR-Netz-AR-Netz-AR-Netz-
werkes?werkes?werkes?werkes?werkes?
O: Ja, wir haben im Herbst unser
erstes gemeinsames „ZWAR-Fest“
gefeiert, zu dem alle ZWAR-Ange-
hörigen mit Partner eingeladen
waren. Außerdem gibt es immer
wieder Vorträge zu diversen The-
men, zuletzt z.B. zu den Themen
„Altersgerechtes Wohnen“ oder
zur „Patientenverfügung“. In der
Klubraum-App gibt es auch ein
„Schwarzes Brett“, auf dem man
z.B. Angebote zum Kauf und Ver-
kauf findet oder Hilfen für den
Ernstfall, z.B. fürs Einkaufen im
Krankheitsfall.
H:H:H:H:H:     Wie wäre das denn jetzt,Wie wäre das denn jetzt,Wie wäre das denn jetzt,Wie wäre das denn jetzt,Wie wäre das denn jetzt, wenn wenn wenn wenn wenn
jemand Interesse an unseremjemand Interesse an unseremjemand Interesse an unseremjemand Interesse an unseremjemand Interesse an unserem
ZWAR-Netzwerk hätte und einmalZWAR-Netzwerk hätte und einmalZWAR-Netzwerk hätte und einmalZWAR-Netzwerk hätte und einmalZWAR-Netzwerk hätte und einmal
gucken wolltegucken wolltegucken wolltegucken wolltegucken wollte - an wen könnte manan wen könnte manan wen könnte manan wen könnte manan wen könnte man
sich wenden?sich wenden?sich wenden?sich wenden?sich wenden?
O: Also, zunächst gibt es in unse-
rem ZWAR-Netzwerk genau für die-
sen Fall zwei Ansprechpartner.
Das ist einmal Elke Tietz, mobil er-
reichbar unter: 0170 / 5063843 und
meine Wenigkeit, Olaf Rehse, er-
reichbar unter: 0151 / 47392920.
Danach kommt man - wenn man
will - ganz einfach montags zum
nächsten ZWAR-Treffen dazu, stellt
sich kurz vor und das war es auch
schon.
Informationen über uns, unsere Ter-
mine und die ZWAR-Ansprechpart-

nerin der Gemeinde findet man
aber auch noch auf der Gemeinde-
Homepage: www.wachtberg.de,
hier über die Sucheingabe: „ZWAR“
und weiter dann unter „Begegnung,
Engagement & Freizeit“.
H:H:H:H:H: Zum  Zum  Zum  Zum  Zum Abschluss habe ich nochAbschluss habe ich nochAbschluss habe ich nochAbschluss habe ich nochAbschluss habe ich noch
zwei Fragen an dich:zwei Fragen an dich:zwei Fragen an dich:zwei Fragen an dich:zwei Fragen an dich:
Die erste:Die erste:Die erste:Die erste:Die erste:     Wie viele Mitglieder hatWie viele Mitglieder hatWie viele Mitglieder hatWie viele Mitglieder hatWie viele Mitglieder hat
das ZWAR-Netzwerk eigentlichdas ZWAR-Netzwerk eigentlichdas ZWAR-Netzwerk eigentlichdas ZWAR-Netzwerk eigentlichdas ZWAR-Netzwerk eigentlich
jetzt nach einem Jahr?jetzt nach einem Jahr?jetzt nach einem Jahr?jetzt nach einem Jahr?jetzt nach einem Jahr?
O: Wenn ich in unsere Klubraum-
App schaue, dann haben wir die
100 gerade überschritten...
H: Und:H: Und:H: Und:H: Und:H: Und:
Kannst du bezüglich ZWAR einKannst du bezüglich ZWAR einKannst du bezüglich ZWAR einKannst du bezüglich ZWAR einKannst du bezüglich ZWAR ein
wenig in die Zukunft schauen?wenig in die Zukunft schauen?wenig in die Zukunft schauen?wenig in die Zukunft schauen?wenig in die Zukunft schauen?
Was wünschst du dir für das Netz-Was wünschst du dir für das Netz-Was wünschst du dir für das Netz-Was wünschst du dir für das Netz-Was wünschst du dir für das Netz-
werk?werk?werk?werk?werk?
O: Für die Zukunft wünsche ich
mir, dass aus dem Netzwerk
heraus noch mehr Alltagsaktivi-
täten und auch Freundschaften
entstehen. Unser erstes Jahr war
ja unser Gründungsjahr, aber nun
könnte es aus den zahlreichen
Kontakten heraus noch mehr
„menscheln“.
Wir haben uns doch schon einmal
über die Einrichtung eines regel-
mäßigen ZWAR-Stammtisches für
unsere Mitglieder unterhalten -
so etwas könnte sicherlich eine
tolle Plattform für all das und eben
noch viel mehr sein.

WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem (mk) - Auch in
diesem Jahr lädt die Gemeinde
Wachtberg am Sonntag, dem 26.Sonntag, dem 26.Sonntag, dem 26.Sonntag, dem 26.Sonntag, dem 26.
April 2026, ab 12:00 UhrApril 2026, ab 12:00 UhrApril 2026, ab 12:00 UhrApril 2026, ab 12:00 UhrApril 2026, ab 12:00 Uhr zum
traditionellen Frühlingsmarkt in

den Köllenhof ein.
Neben einem gemütlichen, er-
lebnisreichen Frühlingsmarkt
und einer Wanderung durch die
Wachtberger Streuobstwiesen
rund um Ließem gehört auch die
traditionell vom ADFC und der
Rhein-Voreifel-Touristik organi-
sierte Radtour auf der Wacht-
berger Schleife der Apfelroute
zum diesjährigen Programm. Die
Gemeinde Wachtberg bietet in

Zusammenarbeit mit dem Na-
turpark-Zentrum Himmeroder
Hof aus Rheinbach ein Umwelt-
bildungsangebot für Kinder an,
das die Umweltpädagogin Silvia
Johna durchführen wird. Die Bü-
cherei im Köllenhof öffnet par-
allel zum Frühlingsmarkt auch
wieder ihre Tür; schnuppern Sie
hinein, oder nehmen Sie an den
Aktionen rund um das Thema
Bücher teil.
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Internationale Wochen gegen Rassismus -
Wachtberg zeigt Herz

Familienzentrum DrachenfelserFamilienzentrum DrachenfelserFamilienzentrum DrachenfelserFamilienzentrum DrachenfelserFamilienzentrum Drachenfelser
Ländchen VillipLändchen VillipLändchen VillipLändchen VillipLändchen Villip

Familienzentrum Drachenfelser Ländchen VillipFamilienzentrum Drachenfelser Ländchen VillipFamilienzentrum Drachenfelser Ländchen VillipFamilienzentrum Drachenfelser Ländchen VillipFamilienzentrum Drachenfelser Ländchen Villip

Flüchtlingsarbeit WachtbergFlüchtlingsarbeit WachtbergFlüchtlingsarbeit WachtbergFlüchtlingsarbeit WachtbergFlüchtlingsarbeit Wachtberg

Flüchtlingsarbeit WachtbergFlüchtlingsarbeit WachtbergFlüchtlingsarbeit WachtbergFlüchtlingsarbeit WachtbergFlüchtlingsarbeit WachtbergJugendtreff WerthhovenJugendtreff WerthhovenJugendtreff WerthhovenJugendtreff WerthhovenJugendtreff Werthhoven

Jugendtreff WerthhovenJugendtreff WerthhovenJugendtreff WerthhovenJugendtreff WerthhovenJugendtreff Werthhoven

Kita Fabelkinder AdendorfKita Fabelkinder AdendorfKita Fabelkinder AdendorfKita Fabelkinder AdendorfKita Fabelkinder AdendorfKlasse 4a GGS BerkumKlasse 4a GGS BerkumKlasse 4a GGS BerkumKlasse 4a GGS BerkumKlasse 4a GGS Berkum

Klasse 6a HDG-Schule Berkum aufKlasse 6a HDG-Schule Berkum aufKlasse 6a HDG-Schule Berkum aufKlasse 6a HDG-Schule Berkum aufKlasse 6a HDG-Schule Berkum auf
KlassenfahrtKlassenfahrtKlassenfahrtKlassenfahrtKlassenfahrt

Verwaltungsteam Rathaus BerkumVerwaltungsteam Rathaus BerkumVerwaltungsteam Rathaus BerkumVerwaltungsteam Rathaus BerkumVerwaltungsteam Rathaus Berkum
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Weltfrauentag mit Yoga und Entspannung
Gemeinde Wachtberg bietet ihren Bürgerinnen ein ganz besonderes Wohlfühlprogramm

Sechs großzügige Yoga-LehrerinnenSechs großzügige Yoga-LehrerinnenSechs großzügige Yoga-LehrerinnenSechs großzügige Yoga-LehrerinnenSechs großzügige Yoga-Lehrerinnen

Wachtberg-Fritzdorf (ar) - Am 8.
März ist Weltfrauentag. Ein Tag,
der für Wertschätzung, Stärke
und Zusammenhalt steht. Und
genau das wurde in diesem Jahr
in Wachtberg gefeiert: mit einem
ganztägigen Yoga- und Entspan-
nungsprogramm in der Fritzdor-
fer Turnhalle.
Initiiert und organisiert wurde
das Ganze von Bettina Pfahl, der
Gleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde, die keinen Aufwand
scheute, um die Turnhalle in eine
gemütliche Wellness-Oase zu ver-
wandeln. Eingeladen waren alle
Wachtbergerinnen, die sich am
Weltfrauentag mal etwas Gutes
tun wollten - und der Andrang
war beachtlich.
Sechs Yogalehrerinnen aus der
Region waren zur Stelle und bo-
ten ein abwechslungsreiches
Programm aus sanften oder
kraftvollen Yogaeinheiten, Atem-
übungen, Klängen und Tiefen-
entspannung. „Give to Gain“
lautete in diesem Jahr das Mot-
to des Weltfrauentages, was
diese sechs Frauen beim Wort
nahmen, um ihre Zeit, ihr Wis-
sen und ihre Erfahrung anderen
Frauen zu schenken. Entgegen-
gebracht wurde ihnen dafür viel
Dankbarkeit, Begegnung und
Gemeinschaft.
Den Anfang machte am Morgen
Michaela Grunert, um die Teilneh-
merinnen mit sanfter Bewegung
gestärkt in den Tag zu schicken.
Als Nächstes bot Kathi Siewert

ein kraftvolles
Hatha-Yoga für
diejenigen an, die
die körperliche
Herausforderung
suchten. Weiter
ging es mit Svit-
lana Dukhnenko
und fließendem
Vinyasa Yoga, ge-
folgt von Katja
Lübke, bei der
man durch acht-
same Bewegung
und entspannen-
de Klänge seine
Balance finden
konnte. Valerie
Kersting sorgte
anschließend er-
neut mit Hatha
Yoga für mehr Be-
weglichkeit und
E n t s p a n n u n g ,
und den Ab-
schluss machte
Beate Hinz mit
einer besonderen
Regenerat ions-
und Empower-
mentstunde.
O f f e n s i c h t l i c h
stand den Wacht-
b e r g e r i n n e n
durchaus der Sinn

Unerhört weiblich 2.0
Das Tschida-Ensemble und die Frau von Welt

Wachtberg-Ließem (ml) - Mit
ihrem neuen Programm „Uner-
hört weiblich 2.0“ beleuchtet
das Tschida-EnsembleTschida-EnsembleTschida-EnsembleTschida-EnsembleTschida-Ensemble die Frau
von allen Seiten. Dabei sind
sich die Musikerinnen schnell
einig: Die Frau ist einzigartig
und unersetzlich!
PPPPPetretretretretra Schwa Schwa Schwa Schwa Schwarzkarzkarzkarzkarzkopfopfopfopfopf, Mezzosop-
ran, Ilse Kösling, Ilse Kösling, Ilse Kösling, Ilse Kösling, Ilse Kösling, Klavier und
AlexandrAlexandrAlexandrAlexandrAlexandra a a a a TschidaTschidaTschidaTschidaTschida, Sopran, ver-
körpern dabei die schöne, star-

ke, kluge, aber auch mitunter
zickige Frau von Welt. Be-
schwingt und mit viel Humor
präsentieren sie Songs aus
Klassik, Musical, Film und
Schlager. Auch Sheherazade,
Carmen und Eurydike schauen
an diesem Abend vorbei.
Dass der Mann natürlich
ebenfalls eine Rolle spielt, ist
ja klar - ohne ihn geht“s halt
doch nicht. So schwärmen die

Damen „So ein Mann, so ein
Mann, zieht mich unwahr-
scheinlich an“ und „Er gehört
zu mir“.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“
darf gerne gefüllt werden.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00
UhrUhrUhrUhrUhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Ort

nach einer kleinen Auszeit für Kör-
per, Geist und Seele, denn trotz
des sonnigen Frühjahrswetters
waren alle Angebote gut besucht.
In den Pausen standen Tee und
kleine Leckereien zur Verfügung,

und viele nutzten die Gelegen-
heit, um in angenehmer Gesell-
schaft noch ein bisschen zu plau-
dern.
Die Gemeinde Wachtberg und ihre
Bürgerinnen danken den großzü-

gigen Yoga-Lehrerinnen sehr für
ihren engagierten Einsatz und
Bettina Pfahl für ihre kreativen
Ideen, die umsichtige Vorberei-
tung und die liebevolle Gestal-
tung.
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VeranstaltungskalenderFrühlingsshopping im
Kleiderpavillon

C. Schwarz und G. Bertram vom Team KleiderpavillonC. Schwarz und G. Bertram vom Team KleiderpavillonC. Schwarz und G. Bertram vom Team KleiderpavillonC. Schwarz und G. Bertram vom Team KleiderpavillonC. Schwarz und G. Bertram vom Team Kleiderpavillon

Wachtberg-Ließem (ka) - Es ist
Frühling! Auch im Kleiderpavillon
in Wachtberg-Ließem!
Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, dem 11. dem 11. dem 11. dem 11. dem 11.     April,April,April,April,April, ste- ste- ste- ste- ste-
hen von 10:00 bis 14:00 Uhr diehen von 10:00 bis 14:00 Uhr diehen von 10:00 bis 14:00 Uhr diehen von 10:00 bis 14:00 Uhr diehen von 10:00 bis 14:00 Uhr die
Türen offen für Ihren Frühlings-Türen offen für Ihren Frühlings-Türen offen für Ihren Frühlings-Türen offen für Ihren Frühlings-Türen offen für Ihren Frühlings-
einkaufeinkaufeinkaufeinkaufeinkauf.....
Und es lohnt sich sehr, vorbeizu-
schauen: tolle Kleidung in allen
Größen und Farben für Jung und
Alt, Taschen, Geschirr, Bettwä-
sche, Schuhe und und und...
Seit mehr als 30 Jahren gibt es
den Kleiderpavillon schon. Das eh-
renamtliche Team nimmt montags
von 15:00 bis 17:00 Uhr Kleider-

spenden und andere Dinge
entgegen. Donnerstags von 15:00
bis 17:00 Uhr findet dann der Ver-
kauf statt. Vom Erlös kann die
Miete bezahlt werden, der Rest
wird gespendet.
Kleidungsstücke, die nicht ver-
kauft werden können, gehen nach
Bethel. Dort werden sie in den
Werkstätten von Menschen mit
Behinderungen aufbereitet, repa-
riert und verkauft.
Der Kleiderpavillon in Wachtberg-
Ließem (Auf dem Köllenhof) ist of-
fen für alle. Seien Sie neugierig
und schauen Sie rein!

Ausstellung FRAU des Internati-Ausstellung FRAU des Internati-Ausstellung FRAU des Internati-Ausstellung FRAU des Internati-Ausstellung FRAU des Internati-
onalen Künstlervereinsonalen Künstlervereinsonalen Künstlervereinsonalen Künstlervereinsonalen Künstlervereins
Sa 07.03.2026 bis Fr 10.04.2026 -
Sitzungssaal des Rathauses,
Rathausstr. 34, Berkum zu den
Öffnungszeiten des Rathauses
WWWWWaldexkursion in aldexkursion in aldexkursion in aldexkursion in aldexkursion in AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf
28.03.2026, 10:00 bis 12:00 Uhr,
Dorfplatz, Töpferstr.,
Adendorf
Aktionsgemeinschaft für Natur
und Heimat Wachtberg e.V.
ZWZWZWZWZWAR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
Ruhestand“Ruhestand“Ruhestand“Ruhestand“Ruhestand“
Mo 30.03.2026,,,,, 18.00 bis 20.00
Uhr - Köllenhof, Marienforster
Weg 14, Ließem
April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
Origami-DrachenfalterOrigami-DrachenfalterOrigami-DrachenfalterOrigami-DrachenfalterOrigami-Drachenfalter
Mi 01.04.2026, 15.00 bis 18.00
Uhr - Haus Helvetia, Am Bollwerk
10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
JAZZ IM KÖLLENHOF mit der BandJAZZ IM KÖLLENHOF mit der BandJAZZ IM KÖLLENHOF mit der BandJAZZ IM KÖLLENHOF mit der BandJAZZ IM KÖLLENHOF mit der Band
„V„V„V„V„Villa illa illa illa illa Amarilla“Amarilla“Amarilla“Amarilla“Amarilla“
Di 07.04.2026, 20.00 bis 22.00 Uhr
- Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Ließem
anschl. Jam-Session; Eintritt frei
Gemeinde Wachtberg
Seniorenkreis NiederbachemSeniorenkreis NiederbachemSeniorenkreis NiederbachemSeniorenkreis NiederbachemSeniorenkreis Niederbachem
Mi 08.04.2026, 14.30 Uhr - Evan-
gelisches Gemeindehaus, Bondor-
fer Straße 18, Niederbachem
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
FFFFFotoclub otoclub otoclub otoclub otoclub WWWWWachtberg Clubtreffenachtberg Clubtreffenachtberg Clubtreffenachtberg Clubtreffenachtberg Clubtreffen
Mi 08.04.2026, 19.30 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Wachtberger Repair CaféWachtberger Repair CaféWachtberger Repair CaféWachtberger Repair CaféWachtberger Repair Café
Do 09.04.2026, 16.00 bis 18.00
Uhr - Köllenhof, Marienforster
Weg 14 - Ließem
Ehrenamtskoordination Gemein-
de Wachtberg
VVVVVernissage - Sehspuren - ernissage - Sehspuren - ernissage - Sehspuren - ernissage - Sehspuren - ernissage - Sehspuren - Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung von lung von lung von lung von lung von Anne Münstermann-WAnne Münstermann-WAnne Münstermann-WAnne Münstermann-WAnne Münstermann-Wolfolfolfolfolf
Fr 10.04.2026, 19:00 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum

Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Goldie 60plus - Goldie 60plus - Goldie 60plus - Goldie 60plus - Goldie 60plus - TTTTTanz- und Mitsin-anz- und Mitsin-anz- und Mitsin-anz- und Mitsin-anz- und Mitsin-
gabendgabendgabendgabendgabend
Fr 10.04.2026, 17:00 bis 20:00 Uhr
- Pössemer Treff, Weißer Weg 9,
Werthhoven
Bürgerverein Werthhoven 1972
e.V.
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs Sommerzeit 14 Uhr Winter-
zeit 13 Uhr und Spaziergänge don-
nerstags um 14.00 Uhr ab Park-
platz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen jeden Sonn-
tag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg
Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-
trefftrefftrefftrefftreff wöchentlich montags ab
18.00 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Brettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-Abend wöchentlich
dienstags von 19.00 bis 17.00 Uhr
- Haus Helvetia, Am Bollwerk 10,
Berkum
Spiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-Nachmittag wöchentlich
donnerstags von 15.00 bis 17.00
Uhr
Boule-TBoule-TBoule-TBoule-TBoule-Treff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlich wöchent-
lich freitags ab 14.30 Uhr - Evang.
Gemeindehaus, Bondorfer Straße
18, Niederbachem
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719, Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
grammgrammgrammgrammgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de

Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg
übernimmt keine Gewähr für die
Korrektheit und die tatsächliche
Durchführung der Veranstaltung.
Nähere Infos unter
0228 / 9544-176.
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Unsichtbar war gestern!
Kunst, Kino und klare Botschaften zum Weltfrauentag im Wachtberger Rathaus

Willkommen bei Villa Amarilla
Eine einzigartige Fusion von Liebe zum Jazz und Leidenschaft zur Musik
Wachtberg-Ließem (ml) - In der gel-
ben VVVVVilla illa illa illa illa AmarillaAmarillaAmarillaAmarillaAmarilla in Hürth kommen
erfahrene und leidenschaftliche Jaz-
zer zusammen. Dort haben sich ei-
nige engagierte und erfahrene Jazz-
musiker zusammengefunden, eine
Band gegründet und sie gleich nach
ihrem ständigen Proberaum be-
nannt: VVVVVilla illa illa illa illa Amarilla.Amarilla.Amarilla.Amarilla.Amarilla.
Die Band präsentiert ein vielseitiges
Repertoire, das von swingenden Jazz-
Standards über groovende Latin- und
Bossa-Klassikern bis hin zu stim-
mungsvollen Balladen reicht. Ob
dezent im Hintergrund oder als mu-

sikalischer Höhepunkt - ihre Auftrit-
te schaffen stets eine stilvolle At-
mosphäre. Auf dem Programm ste-
hen u.a. Klassiker von Herbie Han-
cock, Diana Krall, Horace Silver, Nina
Simone bis zu Duke Ellington und
Cole Porter. Erleben Sie die einzigar-
tige Fusion von Liebe zum Jazz und
Leidenschaft zur Musik - erleben Sie
VVVVVilla illa illa illa illa Amarilla.Amarilla.Amarilla.Amarilla.Amarilla. Mit Freude dabei sind
Stefanie Stefanie Stefanie Stefanie Stefanie AmannAmannAmannAmannAmann (Gesang), Uli vUli vUli vUli vUli vananananan
StaaStaaStaaStaaStaa (Piano), Marc DietzMarc DietzMarc DietzMarc DietzMarc Dietz (Gitarre),
Manfred IsenbergManfred IsenbergManfred IsenbergManfred IsenbergManfred Isenberg (Sax), Peter Brad-Peter Brad-Peter Brad-Peter Brad-Peter Brad-
heringheringheringheringhering (Bass) und Roland Schütten-Roland Schütten-Roland Schütten-Roland Schütten-Roland Schütten-
helmhelmhelmhelmhelm (Schlagzeug).

Mehr unter www.villa-amarilla.de
Nach dem Konzert sind alle jazz-
begeisterten Musiker herzlich ein-
geladen, bei unserer offenen Jazz-
Session mitzuspielen und den
Abend gemeinsam musikalisch
ausklingen zu lassen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 07. 07. 07. 07. 07.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00
UhrUhrUhrUhrUhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksituati-Bitte beachten Sie die Parksituati-Bitte beachten Sie die Parksituati-Bitte beachten Sie die Parksituati-Bitte beachten Sie die Parksituati-
on vor Orton vor Orton vor Orton vor Orton vor Ort

BM Swen Christian (2.v.r.) und Gleichstellungsbeauftragte Bettina Pfahl (5.v.r.) im Kreis der KünstlerinnenBM Swen Christian (2.v.r.) und Gleichstellungsbeauftragte Bettina Pfahl (5.v.r.) im Kreis der KünstlerinnenBM Swen Christian (2.v.r.) und Gleichstellungsbeauftragte Bettina Pfahl (5.v.r.) im Kreis der KünstlerinnenBM Swen Christian (2.v.r.) und Gleichstellungsbeauftragte Bettina Pfahl (5.v.r.) im Kreis der KünstlerinnenBM Swen Christian (2.v.r.) und Gleichstellungsbeauftragte Bettina Pfahl (5.v.r.) im Kreis der Künstlerinnen
und Künstlerund Künstlerund Künstlerund Künstlerund Künstler

Wachtberg-Berkum (ar) - FRAU
lautet der Titel der Ausstellung
des Internationalen Künstlerver-
eins e.V. im Wachtberger Rathaus,
die am 7. März feierlich eröffnet
wurde. FRAU, das steht für Facet-
ten, Romantik, Autonomie, Unab-
hängigkeit und damit für die Di-
versität der weiblichen Identität.
Wie bei der gleichnamigen Aus-
stellung im letzten Jahr sind die
ausgestellten Werke, in denen es
um Themen wie Widerstand, Frei-
heit und Sichtbarkeit geht, viel-
fältig.
Dass die Vernissage am Wochen-
ende des Weltfrauentags statt-
fand, war kein Zufall. Denn der
Kampf um Gleichberechtigung und
Frauenrechte ist längst noch nicht
abgeschlossen und eine gemein-
same gesellschaftliche Aufgabe.
Das sieht auch Bürgermeister
Swen Christian so, wobei er in
seiner Begrüßungsansprache dar-
auf hinwies, dass das Amt des
oder der Beigeordneten in Wacht-
berg zum ersten Mal von einer
Frau ausgeübt wird, seit Jeannet-
te Herrmann im November ihren
Dienst angetreten hat. Auch sonst
sind die Frauen im Rathaus alles
andere als unterrepräsentiert, und
Bettina Pfahl, die Gleichstellungs-
beauftragte der Gemeinde, ach-
tet darauf, dass das Arbeitsklima
von gegenseitiger Anerkennung
und Wertschätzung geprägt ist.

Margarete Schulz, Vorsitzende
des Internationalen Künstlerver-
eins und Organisatorin der Ver-
anstaltung, führte in die Aus-
stellung ein und stellte die
Künstlerinnen und Künstler vor,
die zum größten Teil anwesend
waren. Ergänzt wurde das Eröff-

nungsprogramm durch die Vor-
führung des Films „Hidden Figu-
res“ (Unerkannte Heldinnen),
der die wahre Geschichte afroa-
merikanischer Mathematiker-
innen erzählt, die in den
1960ger-Jahren maßgeblich zum
Erfolg der amerikanischen Raum-

fahrt beitrugen.
Die Die Die Die Die Ausstellung FRAAusstellung FRAAusstellung FRAAusstellung FRAAusstellung FRAU kann imU kann imU kann imU kann imU kann im
Sitzungssaal des Sitzungssaal des Sitzungssaal des Sitzungssaal des Sitzungssaal des WWWWWachtbergerachtbergerachtbergerachtbergerachtberger
Rathauses in Berkum (Rathaus-Rathauses in Berkum (Rathaus-Rathauses in Berkum (Rathaus-Rathauses in Berkum (Rathaus-Rathauses in Berkum (Rathaus-
strstrstrstrstraße 34) noch bis zum 10.aße 34) noch bis zum 10.aße 34) noch bis zum 10.aße 34) noch bis zum 10.aße 34) noch bis zum 10.     AprilAprilAprilAprilApril
während der Öffnungszeiten undwährend der Öffnungszeiten undwährend der Öffnungszeiten undwährend der Öffnungszeiten undwährend der Öffnungszeiten und
außerhalb der Sitzungszeiten be-außerhalb der Sitzungszeiten be-außerhalb der Sitzungszeiten be-außerhalb der Sitzungszeiten be-außerhalb der Sitzungszeiten be-
sucht werden.sucht werden.sucht werden.sucht werden.sucht werden.
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Anzeige

71 Jahre Elektro Schwarzkopf mit Herz und Haltung
Ein Troisdorfer Familienunternehmen schreibt Erfolgsgeschichte

Seit nunmehr 71 Jahren steht
die in Troisdorf ansässige Elek-
tro Schwarzkopf Service und
Anlagenbau GmbH für Verläss-
lichkeit, Innovationskraft und
ein außergewöhnlich faires
Miteinander. Was 1955 als
kleiner Handwerksbetrieb in
Troisdorf Spich begann, hat
sich über drei Generationen
hinweg zu einem modernen
mittelständischen Unterneh-
men entwickelt, das heute 75
Mitarbeitende beschäftigt -
darunter 18 in der Verwaltung
- und in der Region als feste
Größe gilt. Auch das Thema
Nachwuchs stellt kein Problem
dar: Aktuell werden 12 Auszu-
bildende beschäftigt. 30 Be-
werbungen auf Lehrstellen lie-
gen für den Sommer bereits
vor.

Das Unternehmen hat sich im
Laufe der Jahrzehnte konsequent
weiterentwickelt und ist heute
in drei zentralen Bereichen er-
folgreich etabliert: dem an-
spruchsvollen Projektgeschäft für
mittlere und große Bauvorhaben,
der sicherheitsrelevanten Ge-
bäudetechnik sowie einem leis-
tungsstarken Kundendienst, der
für viele Auftraggeber - vom Ein-
zelkunden mit kleinen Belangen
bis hin zur anspruchsvollen Haus-
verwaltung - zum unverzichtba-
ren Partner geworden ist.
Besonders im Bereich der Sicher-
heitstechnik verfügt das Unter-
nehmen über eine Vielzahl spe-
zialisierter Qualifikationen,
darunter die Zertifizierung nach
DIN 14675 für Brandmeldeanla-
gen mit Feuerwehraufschaltung
- ein Beleg für höchste fachliche

Kompetenz und Qualitätsan-
spruch. Spezialisten im Bereich
Sicherheitstechnik sind rar und
heiß begehrt. Auch im Hause
Schwarzkopf würde man gerne
an dieser Stelle durch weitere
neue Kollegen expandieren.
Doch der eigentliche Kern des
Erfolgs liegt nicht allein in akri-
bischer Planung, Technik und
Know-how, sondern in der Unter-
nehmenskultur. Als Familienbe-
trieb in dritter Generation lebt
das Unternehmen konsequent
Werte, die in der heutigen Ar-
beitswelt selten geworden sind:
Transparenz, Fairness und ein
respektvolles Miteinander. Ent-
scheidungen werden offen kom-
muniziert, Herausforderungen ge-
meinsam getragen, Erfolge zusam-
men gefeiert. Sommerfest und
Weihnachtsfest sind eine feste
Größe in der Belegschaft, auf der
alle sehr gerne zusammentreffen.
Viele Mitarbeitende sind seit Jahr-
zehnten im Unternehmen - ein
Zeichen dafür, dass hier nicht nur
Arbeitsplätze, sondern echte be-
rufliche Heimat geboten wird.
Mitarbeitende, die das Unterneh-
men verlassen, finden oft nach
Jahren den Weg dorthin zurück.
Die zweite Führungsebene mit ih-
ren Leistungsträger ist an der Fir-
ma beteiligt. Die heutigen Inha-
ber führen das Unternehmen ge-
meinsam mit einer Mischung aus
Bodenständigkeit und moderner
Führungskultur.
Besonders bemerkenswert ist
die Haltung des Ehepaars Anne
und Kai Schwarzkopf. Anne
Schwarzkopf kam 2013 ins Un-
ternehmen. Für beide - aber ganz
besonders für Ihren Mann, auf
dessen Schulten die Hauptverant-
wortung der Firma liegt - ist es
selbstverständlich für alle Kolle-
ginnen und Kollegen, rund um
die Uhr erreichbar zu sein - sie-
ben Tage die Woche, 24 Stunden
am Tag. Nicht aus Pflichtgefühl,
sondern aus echter Verantwor-
tung gegenüber ihrem gesamten
Team. Diese außergewöhnliche
Nähe schafft Vertrauen und zeigt,
dass hier nicht nur über ein Wir
mit Familiengefühl gesprochen
wird, sondern es tatsächlich ge-
lebt wird. Zu dem auch Firmen-
hund Elliot gehört.
71 Jahre Unternehmensgeschich-
te bedeuten auch 71 Jahre Wan-

del: neue Technologien, neue
Märkte, neue Anforderungen.
Nicht nur im Fuhrpark mit über
30 Fahrzeugen, die natürlich
teilweise auch elektrisch fah-
ren.
Eines ist über alle Generatio-
nen konstant geblieben: die
Leidenschaft für Elektrotechnik
und der Anspruch, Kunden wie
Mitarbeitenden gleichermaßen
gerecht zu werden. Mit dieser
Haltung blickt das Unterneh-
men optimistisch in die Zukunft
- bereit für die nächsten 70 Jah-
re voller Innovation, Zusam-
menhalt und Erfolg. Das gelingt
nur mit zuverlässigen Lieferan-
ten und einer Arbeitsstruktur,
die sich allen Anforderungen der
Zukunft gegenüber ausreichend
gewappnet sieht.
Wichtig sind dem Unternehmen
aktuelle Informationen aus der
Gesetzgebung für alle Kunden,
die oftmals im Vorfeld nicht
ausreichend gewürdigt wer-
den. Beispiel Wärmepumpen/
Photovoltaik: „Bei der Instal-
lation einer Wärmepumpe oder
einer Photovoltaikanlage steigt
die elektrische Leistung im Ge-
bäude deutlich an. Um diese
Anlagen sicher und zukunfts-
fähig ins Stromnetz einzubin-
den, gelten seit 2024 neue ge-
setzliche Vorgaben nach § 14a
EnWG sowie aktualisierte tech-
nische Regeln für Zähleranla-
gen. Mit der neuen Anwen-
dungsregel VDE-AR-N 4100
(Ausgabe 2026-04), die bereits
zum 01.04.2026 in Kraft tritt,
werden die Anforderungen an
moderne Zählerplätze weiter
konkretisiert. Ältere Zähleran-
lagen erfüllen diese Vorgaben
häufig nicht mehr und müssen
daher angepasst oder erneu-
ert werden. Da sich Normen
und technische Standards ak-
tuell sehr dynamisch weiter-
entwickeln, ist fachliche Aktu-
alität entscheidend.“
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Endlich direkt zum EKZ
Der neue Radweg am Wachtbergring kommt

Verbindungen zum Wachtberger Einkaufszentrum. Foto: ADFC WachtbergVerbindungen zum Wachtberger Einkaufszentrum. Foto: ADFC WachtbergVerbindungen zum Wachtberger Einkaufszentrum. Foto: ADFC WachtbergVerbindungen zum Wachtberger Einkaufszentrum. Foto: ADFC WachtbergVerbindungen zum Wachtberger Einkaufszentrum. Foto: ADFC Wachtberg

Voraussichtlich ab Mitte 2026
wird das Wachtberger Einkaufs-
zentrum (EKZ) am Wachtbergring
(K58) endlich sicher und direkt
erreichbar sein. Derzeit stellt der
Rhein-Sieg-Kreis einen kombi-
nierten Fuß- und Radweg fertig,
um Netzlücken zu schließen, die
Verkehrssicherheit zu erhöhen
und einen aktiven Beitrag zum
Klimaschutz zu leisten.
Als die K58 als Ortsumgehung
Richtung Ahr gebaut wurde, hielt
man einen begleitenden Radweg
für überflüssig. Spätestens mit
dem Bau des Gewerbeparks, des
EKZ und des zentralen Omnibus-
bahnhofs (ZOB) im Jahr 2004 hät-
te sich diese Einschätzung ändern
müssen. Erst 2016, mit dem Bei-
tritt des Kreises zur Arbeitsge-
meinschaft fußgänger- und fahr-
radfreundlicher Städte, setzte das
nötige Umdenken ein, das jetzt
zur Lösung des Problems führt.
Die veranschlagten 650.000 Euro
für den neuen Radweg sind eine

investive Maßnahme zugunsten
von Radfahrenden und Fußgän-
gern. Ein Vergleich: Allein die Sa-
nierung des Straßenbelags der
K58 kostete schätzungsweise 1,7
Millionen Euro. Im Februar 2026
wurden zudem Straßensanierun-
gen in Höhe von 6,2 Millionen
Euro im Bauausschuss vorgestellt
- wohlgemerkt ohne Neubauten.
Da Autos und LKW den Asphalt
massiv belasten, sind Radwege

im Vergleich deutlich kosteneffi-
zienter und langlebiger, wenn sie
sicher und attraktiv gestaltet und
erhalten werden.
Die neue Verbindung spart von
Villip einen Kilometer Wegstre-
cke und reduziert die zu bewälti-
genden Höhenmeter spürbar. Das
macht den Weg zum EKZ auch für
Kinder, Pendler oder kurze Besor-
gungen in der Mittagspause at-
traktiv. Da asphaltierte Wege bar-

rierefrei sind, ermöglichen sie
zudem Menschen mit Rollatoren
oder Rollstühlen einen erweiter-
ten Aktionsradius. Jeder Umstieg
vom Auto aufs Rad spart nicht nur
CO2, sondern reduziert auch die
Belastung durch Feinstaub und
Mikroplastik aus Reifenabrieb.
Der neue Radweg ist somit ein
entscheidender Schritt für einen
modernen Alltagsverkehr, der
Wachtberg lebenswerter macht.
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Buchen Sie Ihre Erlebnisreise 2026! 
 

 

25.04.  29.04.2026  5 Tage Nordholland zur Tulpenblüte 
4 x ÜF/HP im 4* Fletcher Hotel Jan van Scorel in 
Schoorl 

Incl. Ausflugsprogramm                               ab 995,-  
17.05.  24.05.2026  8 Tage Erlebnisreiche Tage in Seefeld/Tirol 

7 x ÜF/HP 4*Hotel Residenz Hochland 
Nutzung Panorama-Badelandschaft und  

   Saunalandschaft 

Incl. Ausflugsprogramm                             ab 1365,-  
07.06.  11.06.2026  5 Tage Freiburg mit Elsass & Schwarzwald 

4 x ÜF/HP 4*Hotel Novotel Freiburg am 

Konzerthaus 
Incl. Ausflugsprogramm                             ab 1085,-  

05.07.  10.07.2026  6 Tage Bad Elster und das Vogtland  
5x ÜF/HP 4*Hotel König Albert 
freier Nutzung der Badelandschaft und Sauna 

Stadtrundgang Bad Elster 
Incl. Ausflugsprogramm                              ab  925,-  

30.07. - 02.08.2026 4 Tage Rund um Weimar 
3 x ÜF/HP im 4* Dorint Hotel Weimar 
Eintritt/Führung Herzogin Anna Amalia Bibliothek 

Incl. Ausflugsprogramm                              ab  695,-  
10.08. - 14.08.2026 5 Tage Lüneburger Heide-Natur/Kultur entdecken 

4 x ÜF/HP im 4* BEST WESTERN PREMIER  

Castanea Resort in Adendorf 
Kostenfrei Nutzung des Wellnessbereichs 
Incl. Ausflugsprogramm                             ab  895,-  

30.08. -  06.09.2026 8 Tage Ostseebad Graal-Müritz 
7 x ÜF7HP im 4* IFA Hotel in Graal-Müritz 

Freie Nutzung von Schwimmbad und Sauna 
Dampf-, Bio- und Trockensauna, Fitnessraum 
Incl. Ausflugsprogramm                             ab 1650,-  

 

 

                                                  Tagesfahrten  
10.05.2026       Muttertagausflug mit Brunch auf dem Rhein            95,-  
12.05.2026       Spargelessen Niederrhein incl. Mittagessen         75,-  
27.05.2026       Faszination Saarschleife  

        incl. Frühstück und Schifffahrt, Kaffee und Kuchen    78,-  

29.07.2026       Faszination Saarschleife  
                           incl. Frühstück und Schifffahrt, Kaffee und Kuchen    78,-  
05.08.2026       Tagesfahrt zum Kloster Eberbach und nach Eltville  

        Incl. Frühstück, Eintritt u. Führung Kloster Eberbach 72,-  
07.08.2026       Tagesfahrt Maastricht mit Wochenmarkt  

        Incl. Frühstück und Stadtführung                                   59,-   
 
  

       WhatsApp-Kanal Alfredo´s Erlebnisreisen 

                                     
                                Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  

Fordern Sie unser ausführliches Programm 2026 an! 
 

 

Alfredo´s Erlebnisreisen 
Johanniswall 55, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Tel. 02641  900225 
www.alfredos-reisen.de - info@alfredos-reisen.de  

 

Saisonauftakt
in der Grube Laura
Teams von Kiel bis Konstanz beim
Studentenreitturnier
Bei frühlingshaften Temperatu-
ren durfte die Studentenreit-
gruppe Bonn erneut zwölf Mann-
schaften aus ganz Deutschland
zu einem Studentenreitturnier
auf der Reitanlage des RFV Ober-
bachem e. V. begrüßen. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
stellten ihr Können in Dressur
und Springen unter Beweis. Eine
Besonderheit der Studentenrei-
terei ist, dass die Prüfungen auf
fremden Pferden und im direk-
ten Vergleich mit den anderen
Teilnehmenden absolviert wer-
den. Die ausrichtende Mann-
schaft ist vom Start ausgeschlos-
sen.
In der Mannschaftswertung setz-
te sich Team Düsseldorf vor
Münster durch, gefolgt von der
Kölner Mannschaft.
Laura Kerchel von der Reitgrup-
pe Köln überzeugte die Richter
auf ganzer Linie und sicherte
sich den ersten Platz in der Ein-
zelwertung der Dressur, im
Springen sowie in der kombi-
nierten Einzelwertung.
In der Einzelwertung der Dres-
sur folgte Maja Unger (Bielefeld)

auf dem zweiten Platz. Den zwei-
ten Rang in der Einzelwertung
Springen belegte Ben Jürgens
(Bochum/Dortmund). In der kom-
binierten Einzelwertung ging
der zweite Platz an Kira Steg-
mann (Düsseldorf).
Mit dem Stilpreis - einer beson-
deren Auszeichnung für die Rit-
te mit der höchsten Wertnote -
wurden in der Dressur Leni Len-
hard aus Osnabrück und im
Springen Alissa Schulz aus Gie-
ßen geehrt.
Die Studentenreitgruppe Bonn
blickt auf ein erfolgreiches Wo-
chenende mit spannendem und
fairem Sport zurück. Besonders
die Begegnungen und Freund-
schaften zwischen den Studen-
tenreitern aus ganz Deutschland
machten dieses Wochenende zu
einem besonderen Erlebnis. Der
Dank des Organisationsteams
gilt allen, die dieses Turnier
möglich gemacht haben -
insbesondere dem RVF Oberba-
chem sowie allen Pferdebesit-
zerinnen und Pferdebesitzern,
die ihre Pferde für das Turnier
zur Verfügung gestellt haben.

Erzählcafé in Villip am 1. April
Liebe Leser/innen, wir laden Sie
herzlich ein, am 1. April um 15
Uhr im Hotel Görres in Wacht-
berg-Villip an unserem liebge-
wonnenem Erzählcafé teilzuneh-
men. Der gesellige Nachmittag
wird von Hannelore und Karl-Jo-
sef Hoffmann durchgeführt und
findet alle zwei Monate statt. Je-
des Mal gibt es ein neues, span-
nendes Thema, über das berich-
tet und sich ausgetauscht wird.
Für die musikalische, gute Stim-
mung sorgt Hans-Georg Schnei-
der mit seiner Gitarre. Kulinarisch
werden wir mit reichlich gespen-
detem Kuchen verwöhnt, der kos-
tenlos gereicht wird. Die Geträn-

ke gehen auf eigene Rechnung.
Beim ersten Erzählcafé des Jah-
res durften wir 66 Gäste begrü-
ßen und es ging ganz schön „jeck“
zu. Die Gastgeber haben eine klei-
ne Karnevalssitzung veranstaltet
und lustige Sketche und Vorträge
zum Besten gegeben. Es war eine
gelungene Veranstaltung, bei der
sehr viel gelacht wurde und die
allen viel Freude bereitet hat.
Daran soll nun angeknüpft wer-
den. Am 1. April geht es um die
Frage „Warum schickt man Mit-
menschen mit einer erfundenen
Geschichte in den April?“ Rätseln
Sie gerne mit und kommen Sie
vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
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Spannende Einblicke in die Robotik
Workshop „Einstieg in die Welt der Industrierobotik“ an der Hans-Dietrich-Genscher-Schule
Wachtberg-Berkum - An der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule fand ein
spannender zweitägiger Work-
shop zum Thema Robotik statt.
Teilgenommen haben Schüler der
Jahrgangsstufen 8 und 9, die ei-
nen praxisnahen Einblick in mo-
derne Robotik und industrielle
Automatisierung erhielten.
Durchgeführt wurde der Workshop
von ROBOVERSE - robotics at
school. In insgesamt zehn Unter-
richtsstunden setzten sich die Ju-
gendlichen intensiv mit den Chan-
cen und Risiken der Robotik so-
wie mit beruflichen Perspektiven
in technischen und industriellen
Berufsfeldern auseinander.
Ein besonderer Schwerpunkt lag
auf der praktischen Arbeit:
Die Schüler programmierten den
Calliope-3-Mikrocontroller sowie
den mBot2-Fahrroboter mithilfe
von blockbasiertem Coding. Dabei
konnten sie erste Erfahrungen im
logischen Denken, Problemlösen
und Programmieren sammeln.
Darüber hinaus arbeiteten die Teil-
nehmer mit einem echten Indus-
trieroboter, dem Yaskawa Moto-
man GP8, und dem dazugehöri-
gen Yaskawa MotoMINI. Sie er-
lernten grundlegende Kompeten-
zen beim Umgang mit den einzel-
nen Systemen, die sie direkt prak-
tisch anwenden konnten.
Der Workshop bot den Jugendli-
chen einen anschaulichen und

motivierenden Einstieg in die
Welt der Industrie- und Robotik-
technik und zeigte eindrucksvoll,
wie Theorie und Praxis
miteinander verbunden werden
können.
Die Robotiklehrer der HDG-Schu-
le, Daria Körber und Jonas Gü-
delhöfer, bedanken sich ganz
herzlich bei ROBOVERSE für die

professionelle Durchführung und
freuen sich auf weitere Projekte,
die den Schülern praxisnahe Ein-

blicke in zukunftsweisende Tech-
nologien ermöglichen.
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)
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Weltgebetstag in Fritzdorf

Weltgebetstag 2026Weltgebetstag 2026Weltgebetstag 2026Weltgebetstag 2026Weltgebetstag 2026

Wachtberg-Fritzdorf - Auch in die-
sem Jahr haben Frauen aus Aden-
dorf, Arzdorf und Fritzdorf am 6.
März mit einem Gottesdienst am
traditionellen Weltgebetstag 2026
teilgenommen. Das Vorberei-
tungsteam hat sich im Vorfeld in-
tensiv mit Nigeria, dem bevölke-
rungsreichsten Land Afrikas, be-
schäftigt und die Losung aus der
Bibel „Kommt! Bringt eure Last“

(nach Matthäus 11, 28-30) the-
matisiert.
Die Teilnehmerinnen in der Kirche
St. Georg in Fritzdorf haben sich
mit ihrer Veranstaltung sozu-
sagen in die längste globale Ge-
betskette eingereiht.
In diesem westafrikanischen Land
tragen die Frauen besonders
schwere Lasten und sollen im
christlichen Glauben gestärkt
werden.
Als materielle Unterstützung für
unterschiedliche Projekte sam-
melten die Gottesdienstbesucher-
innen 250 Euro.
Nach dem Abschluss der gemein-
sam gesungenen Lieder und vor-
getragenen Texte trafen sich die
engagierten Frauen zu einem Im-
biss und Meinungsaustausch im
Jugendheim.
(A. von Schaaffhausen)
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Immobilien kaufen und
verkaufen
Worauf Käufer achten sollten
Wer eine Immobilie erwerben
möchte, sollte nicht nur den
Kaufpreis im Blick haben. Zu-
sätzlich fallen Nebenkosten wie
Grunderwerbsteuer, Notar- und
Grundbuchgebühren sowie
gegebenenfalls eine Maklerpro-
vision an.
Auch der Zustand der Immobilie
ist entscheidend: Ein unabhän-
giger Gutachter kann helfen,
versteckte Mängel frühzeitig zu
erkennen und böse Überraschun-
gen zu vermeiden. Für die Fi-
nanzierung ist ein Eigenkapital-
anteil von mindestens 20 Pro-
zent empfehlenswert, dazu soll-
te ein finanzieller Puffer für Sa-
nierungen oder Modernisierun-
gen eingeplant werden.

TTTTTipps für ipps für ipps für ipps für ipps für VVVVVerkäufererkäufererkäufererkäufererkäufer
Eigentümer, die ihre Immobilie
veräußern möchten, sollten
zunächst den aktuellen Markt-
wert realistisch einschätzen las-
sen. Vergleichbare Angebote in
der Region, Immobiliengutach-
ten oder Maklerbewertungen
geben Orientierung. Ein anspre-
chendes Exposé mit aussage-
kräftigen Fotos und vollständi-
gen Unterlagen steigert die Er-
folgschancen. Wer sich rechtzei-
tig um Energieausweis, Grund-
risse und Nachweise kümmert,

schafft Vertrauen bei potenziel-
len Käufern. Auch der richtige
Verkaufszeitpunkt spielt eine
Rolle: In begehrten Lagen las-
sen sich meist bessere Preise
erzielen, während in schwäche-
ren Märkten längere Verkaufs-
zeiten eingeplant werden soll-
ten.

Regionale Unterschiede beach-Regionale Unterschiede beach-Regionale Unterschiede beach-Regionale Unterschiede beach-Regionale Unterschiede beach-
tententententen
Während Ballungsräume vieler-
orts mit hoher Nachfrage und
steigenden Preisen zu kämpfen
haben, sind in ländlicheren Re-
gionen Preisrückgänge oder län-
gere Vermarktungszeiten mög-
lich. Kaufinteressierte sollten
daher die Entwicklung der regi-
onalen Märkte genau beobach-
ten und Verkäufer ihre Preisvor-
stellungen entsprechend anpas-
sen.

Gut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handeln
Ob Kauf oder Verkauf - eine
gründliche Vorbereitung ist die
beste Grundlage für eine erfolg-
reiche Entscheidung. Wer Finan-
zierung, Unterlagen und Markt-
informationen frühzeitig zusam-
menstellt, spart nicht nur Zeit,
sondern kann auch schneller re-
agieren, wenn sich eine passen-
de Gelegenheit bietet.
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Energieberatung der Region Rhein-Voreifel:
Sprechstunde am 15. April in Bornheim

Online-Austausch:
Photovoltaik für Vereine
Photovoltaik-Anlagen - eine gute Idee, aber
wie geht das beim Vereinsheim?

Am 15. April findet in Bornheim
die nächste Energieberatung der
Region Rhein-Voreifel statt. Die
Energieberaterin der Verbrau-
cherzentrale NRW, Waltraud Cle-

ver, steht an diesem Tag Ratsu-
chenden in der Zeit von 14 Uhr bis
17:45 Uhr zur Verfügung. Wer die
Energieberatung nutzen möchte,
muss sich zuvor bei der Energie-

agentur Rhein-Sieg, Telefon
(02242) 969300 anmelden. Die in-
dividuelle Beratung dauert 45
Minuten und ist dank Bundesför-
derung für Energieberatung kos-
tenfrei.
Beraten wird zu diesen Themen:
Heizung/Warmwasser, erneuer-
bare Energien, Altbausanierung,
Energiesparen im Neubau, För-
dermittel, Feuchtigkeit/Schim-
mel, Stromsparen und Anbieter-
wechsel. Es empfiehlt sich, je
nach Thema folgende Unterla-
gen zur Einsicht mitzubringen:
Energiekostenabrechnung der
letzten Jahre, Schornsteinfeger-

protokoll der letzten Heizungs-
überprüfung, Baupläne des Hau-
ses sowie aussagekräftige Fo-
tos.
Das Angebot steht unabhängig
vom Wohn- und vom Beratungs-
ort allen Bürgerinnen und Bürgern
der Klimaregion Rhein-Voreifel
(Alfter, Bornheim, Meckenheim,
Rheinbach, Swisttal, Wachtberg)
offen.
Weitere Termine zu Veranstaltun-
gen rund um die energetische
Gebäudesanierung und erneuer-
bare Energien finden Interessier-
te stets unter
www.energieagentur-rsk.de.

PV-Anlagen bieten auch für Ver-
eine große Chancen. Mit der pas-
senden Entscheidung können Ver-
eine langfristig Geld sparen, sich
unabhängiger von schwankenden
Strompreisen machen und gleich-
zeitig etwas Gutes für unsere Zu-
kunft tun.
Jedoch stellen sich bei Vereinen
andere Fragen als bei der PV-An-
lage auf dem Eigenheim. Daher
lädt die Energieagentur Rhein-Energieagentur Rhein-Energieagentur Rhein-Energieagentur Rhein-Energieagentur Rhein-
Sieg eSieg eSieg eSieg eSieg e.....     VVVVV..... am Dienstag, am Dienstag, am Dienstag, am Dienstag, am Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21.     April,April,April,April,April,
um 19 Uhr zu einem Online-Erum 19 Uhr zu einem Online-Erum 19 Uhr zu einem Online-Erum 19 Uhr zu einem Online-Erum 19 Uhr zu einem Online-Er-----
fahrungsaustausch zu Photovol-fahrungsaustausch zu Photovol-fahrungsaustausch zu Photovol-fahrungsaustausch zu Photovol-fahrungsaustausch zu Photovol-
taik für taik für taik für taik für taik für VVVVVereineereineereineereineereine ein, bei dem der
Rot-Weiß Lessenich e. V. von sei-
nen Erfahrungen mit der Installa-

tion einer PV-Anlage auf dem ei-
genen Vereinsheim berichtet. Zu-
sätzlich gibt Nils Becker, An-
sprechpartner für Dach-PV bei der
Energieagentur, kompakte Tipps
für Vereine, worauf bei Planung,
Finanzierung und Betrieb beson-
ders zu achten ist.
Die Veranstaltung ist eine gute
Möglichkeit, mit anderen Verei-
nen in den Austausch zu kommen
und wertvolle Praxiserfahrungen
für den eigenen Verein mitzuneh-
men.
Weitere Infos und den Anmelde-
link finden Interessierte hier:
www.energieagentur-rsk.de/pv-
vereine
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Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

CDU-Fraktion berät den neuen „Bau-Turbo“

Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Grandios gescheitert: Wohn-Aus im „Brunnengarten“
Das mit Abstand modernste Wohnprojekt in Wachtberg wurde beerdigt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünen

Die CDU-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Wachtberg hat sich am
14.03.2026 zu ihrer diesjährigen
Klausurtagung getroffen. Gemein-
sam tauschten sich die Ratsmit-
glieder sowie die sachkundigen
Bürgerinnen und Bürger intensiv
über aktuelle kommunalpolitische
Themen aus. Im Mittelpunkt stand
der sogenannte „Bau-Turbo“,
eine neue gesetzliche Regelung
im Baugesetzbuch, die bereits im
letzten Jahr in Kraft getreten ist
und den Wohnungsbau deutlich
beschleunigen soll.
Als fachkundiger Referent stell-
te das Ratsmitglied und Beige-

ordnete des Deutschen Städte-
und Gemeindebundes, Bernd
Düsterdiek, die neuen Regelun-
gen sowie deren Auswirkungen
auf die kommunale Planungspra-
xis vor. Neben Flexibilisierungen
für Wohnbauvorhaben liegt ein
besonderer Schwerpunkt der ge-
setzlichen Änderungen auf der
stärkeren Nachverdichtung so-
wie der erleichterten Umnut-
zung bestehender Gebäude zur
Schaffung von Wohnraum im
Innenbereich. Gleichzeitig bleibt
die Zustimmung der jeweiligen
Kommune Voraussetzung für
entsprechende Bauvorhaben.

Damit wird sichergestellt, dass
die kommunale Planungs- und
Steuerungshoheit weiterhin ge-
wahrt bleibt.
Im Rahmen ihrer Beratungen
sprach sich die Fraktion dafür
aus, die neuen Möglichkeiten im
Wohnungsbau verantwortungs-
voll zu nutzen. Voraussetzung
dafür ist eine enge Abstimmung
zwischen Politik und Verwaltung
sowie die Entwicklung klarer
Leitlinien für den Umgang mit
dem Bau-Turbo. Ziel ist es, den
vorhandenen Spielraum sinnvoll
zu nutzen und gleichzeitig eine
nachhaltige und geordnete städ-

tebauliche Entwicklung in
Wachtberg langfristig zu sichern.
Die CDU-Fraktion wird sich
weiterhin aktiv und konstruktiv
in die weiteren Beratungen ein-
bringen.
Wie die aktuelle Entwicklung in
Wachtberg eindrucksvoll belegt,
ist die entbürokratisierte und
beschleunigte Realisierung von
Bauvorhaben notwendiger denn
je, um den dringend benötigten
Wohnraum zu schaffen.
Das Motto muss lauten: Beste-
hende Entwicklungschancen
nutzen und Blockaden abbauen.

Fabian Langen

Es hatte eine längere Vorge-
schichte und der Anfang war holp-
rig, denn die zuerst vorgestellten
Pläne des Investors wurden von
allen Fraktionen abgelehnt. Aber
nach intensiven Gesprächen und
gemeinsamen Überlegungen von
Verwaltung, Politik und Investor
stand ein Baugebiet zur Planung
an, das in seiner Ausrichtung nicht
nur in Wachtberg seines Gleichen
gesucht hätte: Eine gesunde Mi-
schung aus verschiedenen Wohn-
formen mit 30% gefördertem
Wohnbau (in Wachtberg absolute
Mangelware), Seniorenwohnen,
Gemeinschaftsareale, Biotope
und Ausgleichsfläche direkt am
Gelände inklusive.
Das Baugebiet Brunnengarten in
der Nachbarschaft zum EKZ und
Wachtberg-Mitte bot alles, was

in Wachtberg dringend gebraucht
wurde.
Natürlich: Es musste sicherge-
stellt werden, dass die natürliche
Wasserzufuhr für die Burg Oden-
hausen dadurch nicht gefährdet
sei. Deshalb hatte der Planungs-
ausschuss im September 2023
beschlossen, dass ein von der
Gemeinde (und nicht vom Inves-
tor) beauftragtes Sachverständi-
gengutachten diese Frage klären
müsse.
Im November 2023 unterschrie-
ben dann Gemeinde und Investor
den dazu notwendigen städte-
bauliche Vertrag für die Planung -
also der Startschuss für das Gut-
achten - so könnte man meinen.
Doch hier beginnt eine geradezu
unglaubliche Geschichte, die in
immer neuen Erklärungen für die

Nichtleistung der Verwaltung
mündete. Nach einigen Monaten
wurde dem Rat tatsächlich be-
richtet, es sei der Verwaltung nicht
gelungen, einen passenden Sach-
verständigen zu finden. Weitere
Monate später hieß es, die Aus-
schreibung wäre so aufwändig,
das brauche noch Zeit. In den letz-
ten Monaten servierte man uns
eine weitere Sprachregelung: Man
hätte noch abgewartet, bis die
neuen gesetzlichen Regelungen
der (dann einfacheren) Ausschrei-
bung möglich wären.
Eine vierte Variante musste man
sich dann nicht mehr ausdenken -
nun kam die Info an die Fraktio-
nen, dass der Investor sich aus
dem Projekt verschiedet hätte
und andere Prioritäten verfolgen
würde.

Ja - das haben wir schon eine
Weile befürchtet, denn was soll
ein Investor denn Zeit und Geld
investieren, wenn die Verwaltung
der Gemeinde ein nötiges Gut-
achten so lange hinauszögert?
Kein Wunder, dass das Vertrauen
in die Handlungsfähigkeit Wacht-
bergs so zerstört wird.
Wir fragen uns allerdings, ob der
Bürgermeister überhaupt einen
Plan für die weitere Entwicklung
Wachtbergs hat. Gespannt sind
wir, welche Entschuldigung die
CDU-Fraktion, die ja dieses Bau-
gebiet auch gewollt hatte, fin-
det, um ja keine Kritik am eige-
nen Bürgermeister äußern zu
müssen.
Die Zukunft Wachtbergs ist ein
wenig düsterer geworden.

Oliver Henkel
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Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

„Hangelar-Affäre“ beschäftigt Kreistag weiterhin
Wachtberger Kreistagsmitglied Otis Henkel fordert umfängliche Aufklärung

Aus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWG

Brunnengarten gescheitert
Wachtberg verliert erneut einen Investor

Die Diskussion rund um die Grund-Die Diskussion rund um die Grund-Die Diskussion rund um die Grund-Die Diskussion rund um die Grund-Die Diskussion rund um die Grund-
stücksaffäre am Flugplatz in St.stücksaffäre am Flugplatz in St.stücksaffäre am Flugplatz in St.stücksaffäre am Flugplatz in St.stücksaffäre am Flugplatz in St.
August in-Hangelar  br ingtAugust in-Hangelar  br ingtAugust in-Hangelar  br ingtAugust in-Hangelar  br ingtAugust in-Hangelar  br ingt
weiterhin hohe Brisanz mit sich.weiterhin hohe Brisanz mit sich.weiterhin hohe Brisanz mit sich.weiterhin hohe Brisanz mit sich.weiterhin hohe Brisanz mit sich.
Die SPD-Fraktion hakt weiterDie SPD-Fraktion hakt weiterDie SPD-Fraktion hakt weiterDie SPD-Fraktion hakt weiterDie SPD-Fraktion hakt weiter
nach.nach.nach.nach.nach.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPD

Die Diskussion um das umstritte-
ne Grundstücksgeschäft auf dem
Flugplatz Hangelar und mögliche
politische Einflussnahmen hält den
Rhein-Sieg-Kreis weiter in Atem.
Auch wenn sich Spekulationen
über einen Rücktritt des Bonner
Stadtwerke Chefs Olaf Hermes
nicht bestätigt haben, bleibt das
Verhältnis zwischen den beteilig-
ten Akteuren kühl. Es ist nach wie
vor unklar, aus welcher Motivati-
on heraus der Landrat des Rhein-
Sieg-Kreises und der Oberbürger-
meister der Bundesstadt Bonn auf

ein mögliches Ankaufsrecht ver-
zichten wollten.
Otis Henkel, SPD-KreistagsmitgliedOtis Henkel, SPD-KreistagsmitgliedOtis Henkel, SPD-KreistagsmitgliedOtis Henkel, SPD-KreistagsmitgliedOtis Henkel, SPD-Kreistagsmitglied
aus aus aus aus aus WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg, sieht die Entwick-
lung mit großer Sorge: „Die Vor-
gänge haben das Vertrauen in den
Landrat spürbar erschüttert. Der
Verdacht, dass Parteispender
möglicherweise begünstigt wurden,
muss dringend ausgeräumt wer-
den.“
Die SPD-Kreistagsfraktion fordert
vor diesem Hintergrund eine um-
fassende Aufarbeitung der Vorgän-
ge und sieht weiterhin erheblichen

Klärungsbedarf. Auch in der letzten
Kreistagssitzung stand dieses The-
ma auf der Tagesordnung und be-
schäftigt das Gremium weiterhin.
Es zeichnet sich zunehmend ab,
dass möglicherweise erst Ermitt-
lungen der Staatsanwaltschaft zu
einer vollständigen Aufklärung des
Sachverhalts führen werden. Der
Landrat sollte daher seine Blo-
ckadehaltung bei der Schaffung
von Transparenz aufgeben und den
Kreistag über die Abläufe genaus-
tens informieren.

Andreas Wollmann

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWG

Die Firma Dornieden wird die Pro-
jektentwicklung des Bebauungs-
plans Brunnengarten in Berkum
nicht fortsetzen - das teilte Bür-
germeister Swen Christian am
17.03.2026 den Ratsfraktionen
mit. Die Unabhängige Wählerge-
meinschaft nimmt diese Nachricht
mit Bestürzung zur Kenntnis.
WWWWWas as as as as WWWWWachtberg damit verliert,achtberg damit verliert,achtberg damit verliert,achtberg damit verliert,achtberg damit verliert, ist ist ist ist ist
konkret:konkret:konkret:konkret:konkret:
100 Wohneinheiten mit ca. 30 Pro-
zent gefördertem Wohnraum,
Mehrgenerationen- und senioren-
gerechtem Wohnen, verschiede-
nen Ein- und Mehrfamilienhaus-
Formen unter möglichst geringem
Flächenverbrauch, höchstem En-
ergiestandard, zentraler Wärme-
versorgung und Begegnungsflä-
chen in unmittelbarer Nähe von
Einkaufszentrum und Busbahnhof.
Ein Projekt, das Wachtberg ge-
braucht hätte.
Über zwei Jahre kein GutachtenÜber zwei Jahre kein GutachtenÜber zwei Jahre kein GutachtenÜber zwei Jahre kein GutachtenÜber zwei Jahre kein Gutachten
Seit 2013 ist die 3,5 Hektar große
Fläche im Flächennutzungsplan als
Wohnbaufläche ausgewiesen. Im
Februar 2020 brachte die UWG den
Antrag ein, dass mindestens 20 Pro-
zent geförderter Wohnraum entste-
hen soll - der Planungsausschuss
stimmte zu. Im September 2023
beschloss der Planungsausschuss

ein unabhängiges hydrogeologi-
sches Gutachten zur Wasserversor-
gung der Burg Odenhausen - Grund-
voraussetzung für das weitere Ver-
fahren. Heute, im März 2026, liegt
dieses Gutachten nicht vor.
„Der Planungsausschuss hat ei-
nen klaren Beschluss gefasst. Die
Verwaltung hat ihn nicht umge-
setzt. Das Ergebnis ist der Verlust
eines Investors, der dringend be-
nötigten Wohnraum für Wachtberg
hätte schaffen können“, erklärt
Bernd Wollin, Fraktionsvorsitzen-
der der Unabhängigen Wählerge-
meinschaft. Swen Christian war
vor seiner Wahl zum Bürgermeis-
ter acht Jahre Beigeordneter und
damit für die Gemeindeentwick-
lung verantwortlich.
Wie geht es mit der Fläche wei-Wie geht es mit der Fläche wei-Wie geht es mit der Fläche wei-Wie geht es mit der Fläche wei-Wie geht es mit der Fläche wei-
ter?ter?ter?ter?ter?
Angelika Schmidt, Sprecherin der
UWG für Bau- und Planungsthe-
men, benennt die entscheidende
Frage: „Lässt die Verwaltung das
hydrogeologische Gutachten jetzt
trotzdem durchführen um eine
Entwicklung der Fläche durch ei-
nen anderen Investor zu ermögli-
chen? Oder verbaut man damit
Wachtbergs städtebauliche Zu-
kunft auf Jahre? Das sind Fragen,
die die Menschen im Ländchen

zurecht umtreiben.“
Ohne das Gutachten ist jede wei-
tere Entwicklung blockiert - un-
abhängig davon, wer als nächstes
Investor wäre.
Kein Einzelfall - das größere BildKein Einzelfall - das größere BildKein Einzelfall - das größere BildKein Einzelfall - das größere BildKein Einzelfall - das größere Bild
Der Brunnengarten reiht sich in
ein Muster ein: Im Dezember 2025
sprang der Investor für das Bau-
gebiet Margeritenweg in Pech ab.
Und wie der General-Anzeiger im
Januar 2026 berichtete, sucht die
Fraunhofer-Gesellschaft - mit
über 900 Mitarbeitenden der größ-
te Arbeitgeber Wachtbergs - Er-
weiterungsflächen außerhalb der
Gemeinde, weil Verhandlungen
laut GA „nicht zielführend“ ver-
liefen. Christians Reaktion auf
GA-Anfrage: „Die Gemeinde hat
dazu keine Informationen.“ Auf
Initiative der Ratsfraktionen wur-
den Gespräche aufgenommen. Ob
die Intervention noch etwas än-
dern kann, bleibt offen. Dass es
erst dieses Drucks bedurfte, ist
bezeichnend.
Verlässlichkeit als Führungsauf-Verlässlichkeit als Führungsauf-Verlässlichkeit als Führungsauf-Verlässlichkeit als Führungsauf-Verlässlichkeit als Führungsauf-
gabegabegabegabegabe
Wachtberg hat derzeit keine sta-
bile Ratskoalition. Gerade des-
halb wäre es Aufgabe des Bürger-
meisters, durch verlässliche Kom-
munikation Vertrauen bei wichti-

gen Partnern aufzubauen. Öffent-
lichkeitswirksame Präsenz allein
schafft keine belastbaren Partner-
schaften. Was Investoren und In-
stitutionen brauchen, sind keine
Bekenntnisse sondern Verbind-
lichkeit.
„Große Projekte gelingen in
Wachtberg nur, wenn Verwaltung
und Politik als Einheit auftreten.
Diese Brückenarbeit ist keine Op-
tion sondern Pflicht. Das war in
Wachtberg einmal selbstverständ-
lich“, so Andrea Lohmeier, Presse-
sprecherin der Unabhängigen Wäh-
lergemeinschaft und langjähriges
ehemaliges Ratsmitglied.
UWG fordert:UWG fordert:UWG fordert:UWG fordert:UWG fordert:
Das hydrogeologische Gutachten
muss unverzüglich beauftragt wer-
den. Der Bürgermeister muss öf-
fentlich erklären, warum ein Be-
schluss des Planungsausschusses
fast zweieinhalb Jahre folgenlos
blieb. Und Wachtberg braucht eine
verbindliche Kommunikations-
und Standortpolitik - keine Ver-
waltung, die von Entwicklungen
überrascht wird, die längst hät-
ten gesteuert werden können.

Andrea Lohmeier
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 11. 11. 11. 11. 11.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.04.2026 um 10 Uhr01.04.2026 um 10 Uhr01.04.2026 um 10 Uhr01.04.2026 um 10 Uhr01.04.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung direkt abrechnen!
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag 
Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!
Von Köln bis zur Eifel !
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag 
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Wachtberg, Einfamilienhaus mitWachtberg, Einfamilienhaus mitWachtberg, Einfamilienhaus mitWachtberg, Einfamilienhaus mitWachtberg, Einfamilienhaus mit
GartenGartenGartenGartenGarten

135 m2  WFL, 5 Zi, 2 Bäder, 1 Kü,
2 Garagen ab August zu vermieten.
1700 € + NK

MARKISEN
FRÜHLINGS 
GEFÜHLE

fra
nz
-a
ac
he
n.
co
m

Tel. 0228 466989 info@franz-aachen.com 
Große Ausstellung: Röhfeldstraße 27 | 53227 Bonn-Beuel

SCHÖNESCSCSCCHÖHÖHÖHÖNENENENOSTERN
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Straße 34, 53173 Bonn, 0228/367590

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Montag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. MärzMontag, 30. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Straße 60, 53173 Bonn, 0228/352258

Dienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. MärzDienstag, 31. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225/9996373

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228/9180606

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 93, 53340 Meckenheim, 02225/2256

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
VVVVVita ita ita ita ita ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mainzer Straße 180, 53179 Bonn, 0228/341334

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstraße 2, 53175 Bonn, 0228/357777

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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